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Das Werbering & BDS Magazin für das Mangfalltal 
mit dem Mitgliederverzeichnis & AzubiBörse!

Wirtschaft • Ausbildung • Leben & Kultur

FRÜHLING 2019

AUSBILDUNG
Kreatives Handwerk 
Maler & Lackierer

UNTERWEGS
Wandern & Radeln
im Maxlrainer Forst

REGIONALES
Gemeinsam aktiv –
Einzelhandel in Bruckmühl

TULPEN & 
ZWIEBEL-
GEHEIMNISSE
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Bäckerei Anders GmbH

Hermann-Oberth-Str. 5

Natürlicher Genuss 
mit dem Wunderkorn 
Dinkel – Entdecken Sie 
unsere Dinkelprodukte 
Aktion vom 11. März bis 28. April 2019
mit vielen tollen Dinkelangeboten Wir backen ś ofenfrisch!

Alle Filialen und Aktuelles finden Sie auf unserer 

neuen Website unter: www.baeckerei-anders.de

83052 Bruckmühl

Tel. 08062-72 69 20

Probieren Sie auch m
al

unsere D
inkelm

ohnschnecken!

Grundstücke gesucht!
Wir suchen zum Kauf: 
Grundstücke, Einfamilien-, Doppel- und Mehr-

familienhäuser, Eigentumswohnungen, Land-

wirtschaftliche Grundstücke und Bauernhöfe

Sie erhalten:
einen jederzeit transparenten Rundum-Service 

bei der Abwicklung und Vermittlung. Wir 

informieren Sie gerne über weitere Vorteile in 

einem unverbindlichen Beratungsgespräch!

www.unternehmensgruppe-schlamp.de

Schlamp Immobilien e. K. | Siemensstraße 14 | 83052 Bruckmühl

T + 49 (0) 8062.90 88-0  F + 49 (0) 8062.90 88- 28
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EDITORIAL

 Nachdem die Wintermonate 

nicht nur unsere Vegetati-

on lange Zeit mit Schnee-

bergen verdeckt haben, starten 

wir jetzt mit ganz viel Blüten-

pracht in das neue Mangfalltha-

ler Jahr. Wenn man sich vor-

stellt, dass es im 17. Jahrhundert 

teilweise erschwinglicher war, 

eine Tulpe von bekannten 

Künstlern malen zu lassen als 

diese als Zwiebel zu erwerben, 

können wir uns glücklich schät-

zen, welche Vielfalt uns heute 

zur Verfügung steht. 

Noch mehr Mangfalltal

Inhaltlich möchten wir ab die-

ser Ausgabe regelmäßig Neuig-

keiten und Aktivitäten aus den 

ein zelnen Gemeinden im 

Mangfalltal mit aufnehmen, 

um die Wichtigkeit einer Unter-

stützung des regionalen Einzel-

handels, Handwerks und der 

Dienstleistungsbetriebe noch 

einmal zu betonen. Ein leben-

diges und vielfältiges Miteinan-

der ist nur dann möglich, wenn 

AUFGEBLÜHT
wir uns gemeinsam dafür ein-

setzen und damit eine Zukunft 

auch für nachfolgende Genera-

tionen ermöglichen. 

Unseren Beitrag möchten wir 

damit leisten, dass wir als Her-

ausgeber für den Werbering 

und BDS Mangfalltal eine In-

formationsplattform zur Verfü-

gung stellen, um einen Dialog 

im Netzwerk – mit allen, die es 

betrifft – zu ermöglichen.  Da 

der gedruckte Mangfallthaler 

immer von der Seitenanzahl 

begrenzt ist, haben wir unseren 

Onlineauftritt: www.werbering.ro 

modernisiert und erweitert. Ei-

nen Schwerpunkt setzen wir 

hier mit den Themen Wirt-

schaft und Ausbildung. Neben 

einem übersichtlichen Bran-

chenregister und der AzubiBör-

se, können Sie zukünftig auch 

alle Ausgaben online lesen.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-

nen viel Entdeckergeist und na-

türlich viel Spaß beim Lesen & 

Leben, Ihre Christine Knoll 

MEHR SERVICE JETZT AUCH ONLINE
Branchenregister, AzubiBörse, Nachrichten & alle Ausgaben auf:

www.werbering.ro

Bild: Silvia Schütz
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KURZ INFORMIERT

Kurz informiert:

Zahlreiche Mitglieder, Vertreter der Gemeinden Bruckmühl, Feld-

kirchen sowie Bad Aibling, des Arbeitskreises Einzelhandel Bruck-

mühl sowie des Wirtschaftforums Mangfalltal kamen der Einla-

dung zur diesjährigen Jahresabschlussversammlung von Werbe-

ring und BDS Mangfalltal nach. Nach der Begrüßung durch 1. Vor-

sitzende Christine Knoll und Grußworten der Bürgermeister, wur-

den traditionell wieder drei regionale Unternehmerpreise in den 

Kategorien Ausbildung, Innovation und Lebenswerk verliehen. 

Unternehmerauszeichnungen und Unterhaltung

In der Kategorie „Innovation“ wurde die „Schema Hydraulik 

GmbH“ aus Bruckmühl geehrt. „Mut, Fleiß und die Bereitschaft, 

neue Wege zu gehen, führen zu diesem Musterunternehmen“ un-

terstrich der 1. Bürgermeister von Bruckmühl Richard Richter in 

seiner Laudatio. Den Ausbilderpreis erhielt die Firma Pritzl Land-

technik e.K. aus Högling. „Seit 1990 wurden bei diesem kleineren 

Mittelständler ca. 50 Lehrlinge ausgebildet – Respekt!“ bemerkte 

Laudator Robert Schlamp. Für sein Lebenswerk wurde Sebastian 

Höss geehrt, Inhaber der Spezialitätenmetzgerei „da Höss“ aus 

Feldkirchen. In seiner Lobrede würdigte der 3. Vorsitzende Michael 

Weber ebenfalls das vielfältige ehrenamtliche Engagement u.a. im 

Gemeinderat, in Vereinen und im Gewerbeverband BDS sowie 1991 

Von links: Preisträger und Laudatoren: 

Irmgard Höss, Michael Weber, Sebastian Höss, 

Martin Scheidl sen., Christine Knoll, Martin 

Scheidl jun., Johann Pritzl, Johannes Pritzl, 

Robert Schlamp.

Stefan Englhart

Bankbetriebswirt (BA)

Versicherungskaufmann (IHK)

Generalvertretung der Allianz

Kirchzeile 20, 83043 Bad Aibling

Telefon 08061-938 70 77

stefan.englhart@allianz.de

www.allianz-englhart.de

EIne gute Beratung beginnt mit einem 

persönlichen Gespräch. Kommen Sie vorbei — 

wir freuen uns auf Sie!

als Gründungsvorstand des Werberings. In seinen Dankesworten 

hob Sebastian Höss besonders den Einsatz der seinerzeitigen Wer-

bering-Mitinitiatoren Franz Bergmüller, Walter Gotzler, Eva Kal-

hammer, Michael Weber und Hubert Steffl hervor.

Für das leibliche Wohl sorgte während der Veranstaltung im Keller-

wirt in Vagen die Hofbäckerei Steingraber. Ein weiterer Höhepunkt 

des Abends war der Auftritt der Isar-Schiffer mit Doro und Rainer 

Berauer. Beide Künstler begeisterten im Volkssänger-Stil mit einer 

mitreißenden Kombination aus Musik, Kabarett, Comedy und 

Clownerie. Das traditionelle, von Hubert Steffl geleitete Schützen-

scheibenschießen gewann Johann Pritzl vor Michael Weber und 

Florian Grießbach.

Neuigkeiten und Ausblick

Christine Knoll infomierte im Verlauf des Abends über wesentliche 

Neuerungen und Planungen im Werbering und BDS. Seit 1. Januar 

2019 haben sich die beiden Ortsverbände des BDS Bruckmühl-Feld-

kirchen-Aying-Irschenberg und Bad Aibling/Tuntenhausen zu ei-

nem gemeinsamen Ortsverband BDS Mangfalltal zusammen ge-

schlossen. Wie bereits auch schon in den vergangenen Jahren, 

agiert ein Vorstandsteam für den Werbering und BDS Mangfall. Der 

JAHRESABSCHLUSS 
WERBERING & BDS MANGFALLTAL
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KURZ INFORMIERT

Kurz informiert:

LÖSUNGEN 
mit

PERSPEKTIVEN

V O R T R A G S R E I H E 
„Lösungen mit Perspektiven“

 

Auch dieses Jahr laden in Kooperation 

der Werbering Mangfalltal und der BDS 

Ortsverband Mangfalltal zu weiteren 

Veranstaltungen der Vortragsreihe „Lö-

sungen mit Perspektiven” ein. Der nächste 

Schwerpunkt wird auf das Thema „Mehr Effizienz am Ar-

beitsplatz” gesetzt. Mit Thomas Donnert haben wir für un-

sere nächsten Veranstaltungen einen erfahrenen Referen-

ten gefunden, der bereits in zahlreichen Seminaren bei Un-

ternehmerverbänden oder Innungen zu den Themen: 

„Mehr Zeit für Ideen und Projekte also fürs Wesentliche, 

höhere Arbeitsgeschwindigkeit und Mitarbeitermotivati-

on“ referiert hat. Die im Mai und Juli geplanten Abendse-

minare werden diese Herausforderungen aufgreifen und 

konkrete Hilfestellungen für eine optimierte Selbstorgani-

sation am eigenen Arbeitsplatz und im Unternehmen bereit 

halten. 

Eine Einladung erfolgt zeitnah an alle Mitglieder. Auch wenn 

Sie kein Mitglied sind, freuen wir uns, wenn Sie die Gelegen-

heit nutzen, uns und unsere Arbeit näher kennenzulernen. 

Gerne können Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 

Ihre Ansprechpartnerin für die Veranstaltungen: 

Christine Knoll. Tel. 08063-200 60 10

Wir begrüßen herzlich unsere neuen Mitglieder: 

Lorch WebDesign Vagen im Werbering Mangfalltal

www.lorch-webdesign.de

Metallwerkstatt Weidach im Werbering Mangfalltal

www.metallwerkstatt-weidach.de

Kleeblatt im BDS Mangfalltal

www.kleeblatt-markisen.de

Reinigung Musselmann im Werbering Mangfalltal

www.reinigung-waescherei-musselmann.de

Lohmayr Bau GmbH im Werbering Mangfalltal

www.lohmayr-bau.de

Weidacher Straße 33a

83620 Feldkirchen-Westerham

T E L  08063-973 80 55

FA X   08063-973 80 66

M O B I L  0179-294 98 86

M A I L   info@mobi-therm.de

Ihr Partner für mobile Wärme!

• Mobile Heizzentrale

• Mobile Elektroheizung

• Mobile Warmluftheizung

• Mobile Entgasung

• Mobile Entfeuchtung

• Mobile Wasserenthärtung www.mobi-therm.de www.metallwerkstatt-weidach.de

Weidacher Straße 19 | 83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063-206 75 04  |  Mobil:  0157-501 510 40 
Fax: -206 75 05 | Mail: info@metallwerkstatt-weidach.de

 Verglasung
 Schweißarbeiten
 Reparaturen

 Metallbau
 Schlosserei
 Edelstahlarbeiten

Vorstand und die Beiräte wurden mit Vertretern aus Bad Aibling er-

weitert. Neben gewünschten weiteren Kooperationen im Mangfall-

tal, wie z. B. mit dem Wirtschaftsforum Mangfalltal, liegt der 

Schwerpunkt zukünftig noch stärker auf einem praxis- und be-

darfsorientierten Servicegedanken für alle Mitglieder  – wie z. B. 

mit der bisher sehr erfolgreichen Vortragsreihe „Lösungen mit Per-

spektiven”. Ebenfalls steht die Unterstützung des Einzelhandels vor 

Ort im Fokus der Bemühungen. Hierzu und auch generell für eine 

repräsentative Vertretung von Einzelhandel, Handwerk und 

Dienstleistungsbetriebe im Mangfalltal, ist die neue Internetseite 

www.werbering.ro online gegangen. Neben aktuellen Berichten 

und Mitgliederinformationen im Branchenregister, steht jetzt auch 

die AzubiBörse online zur Verfügung.  Ebenfalls neu ist die Mög-

lichkeit, das Magazin Mangfallthaler komfortabel auf allen Endge-

räten online zu lesen.

Text: ck, J. Baumann / Bild: J. Baumann

Korrigierte Öffnungszeiten Minikaufhaus Allerlei in Aying

Der Fehlerteufel hat sich in der Winterausgabe eingeschlichen: Die 

korrekten Öffnungszeiten sind: Dienstags, Donnerstags und Frei-

tags von 15 - 18 Uhr

Jetzt schon mal vormerken: 
Rosen zum Muttertag in allen teil-
nehmenden Werbering Geschäften

Am Muttertagswochenende von Freitag 
bis Sonntag, 10. bis 12. Mai bekommen 

alle Kunden in den an der Aktion betei-

ligten Werbering Geschäften in Feldkir-

chen-Westerham und Bruckmühl eine 

schöne Rose aus der Gärtnerei Baumeis-

ter bei ihrem Einkauf geschenkt!
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Events im � ühjahr

Ollinger Straße 1 • 83620 Feldkirchen-Westerham

www.ollinger1.de | @ollinger1 | Tel. 08063 – 256 95 61

Brunch in den Frühling 10.03. 10.30-15 Uhr
All-you-can-eat 19,50 €/Person

Kunst - Kulinarik - Konzert 24.03. ab 18 Uhr
Grill & Wine: 4-Gänge-Menü/Weinbegleitung

Oster-Brunch  07.04. 10.30-15 Uhr

Burger on Tour 13.04. ab 22 Uhr
Ü30 im Loft Rosenheim

Kunst - Kulinarik - Konzert 30.04. ab 18 Uhr
Tanz in den Mai Special

Muttertagsbrunch 12.05. 10.30-15 Uhr

Daddy BBQ 30.05.  ab 14 Uhr

Pfingst-Brunch 16.06. 10.30-15 Uhr

KURZ INFORMIERT

Kurz informiert:
Das Wirtschafts-Forum Mangfalltal lädt ein zum Kamingespräch 

Das Wirtschaftsforum Mangfall (WiFo) initiiert regelmäßig im 

Rahmen eines  „Kamingesprächs“  eine offene Gesprächsrunde mit 

den Bürgermeistern der Mitgliedsgemeinden, um sich konstruktiv 

zu aktuellen Themen auszutauschen. Im Februar war die Vorstand-

schaft des WiFo im Rathaus von Feldkirchen-Westerham bei erstem 

Bürgermeister Hans Schaberl, zweitem Bürgermeister Martin Os-

wald sowie drittem Bürgermeister und Wirtschaftsreferent Anton 

Kammerloher zu Gast. 

Aufgrund der Neuaufstellung des BDS Bruckmühl-Feldkirchen-Ay-

ing-Irschenberg, dem sich nun auch der Ortsverband Bad Aibling/

Tuntenhausen angeschlossen hat und seit Januar 2019 als BDS 

Mangfall agiert, wurde die 1. Vorsitzende Christine Knoll sowie Vor-

standschaft von Werbering und BDS Mangfalltal ebenfalls zu die-

sem Gespräch eingeladen. Roland Bräger, 1. Vorsitzende des WiFo, 

ging es vornehmlich darum, „ein Miteinander statt Nebeneinan-

der“„ hervorzuheben und Synergien für gemeinsame Aktivitäten, 

Interessen und Ziele zu überlegen. 

In einer regen Diskussion ergab sich eine große Bereitschaft aller 

Anwesenden „an einem Strang zu ziehen“. Markus Zehetmaier, 

Wirtschaftsreferent der Marktgemeinde Bruckmühl und Beirat im 

WiFo brachte es für alle Anwesenden auf den Punkt: „Im Mangfall-

tal zwischen Westerham und Kolbermoor haben wir alle die ziem-

lich gleichen Probleme – eine Zusammenarbeit ist deswegen unab-

dingbar und ein Gewinn für alle.“

Von links: Anton Kammerloher, Hans Schaberl, Martin Oswald

Aus beiden Wirtschaftsverbänden wurden u.a. die Probleme Fach-

kräftemangel, offene Ausbildungsplätze sowie zielgruppenorien-

tierte Vermarktung des Handwerks angesprochen. Ein wesentlicher 

Punkt dabei sei auch bezahlbarer Wohnraum für Mitarbeiter und 

Auszubildende. Mehr Vernetzung der Betriebe untereinander und 

ein neues Denken mit innovativen Ideen wurden als mögliche Lö-

sungsansätze genannt. 

Der im Vorfeld von Roland Bräger geäußerte Wunsch nach einem 

„Miteinander statt Nebeneinander“ wurde von Christine Knoll be-

geistert aufgenommen und soll in Zukunft ein Leitmotto sein. In 

Arbeitskreisen und mit gemeinsamen Veranstaltungen wollen das 

WiFo und der Werbering/BDS Mangfalltal in Zukunft intensiv mit-

einander arbeiten. „Unsere volle Unterstützung dabei habt Ihr“, so 

Bürgermeister Schaberl in seinem Schlusswort.

Text: Christian Poitsch, ck 

Bild: WiFo

Di-So: 11.30 - 14.30 & 17.00 - 22.30 Uhr
Montag Ruhetag, Feiertags geöffnet

Italienisches Ambiente 
in dörflicher Idylle 

für alle Anlässe!

Feldkirchener Straße 4 • 83620 Feldkirchen-W. (Feldolling)
Telefon: 08063-973 95 40  E-Mail: oronzofirenze.ilcasale@yahoo.de

Ab 

sofort m
it 

Lieferservice!
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  Im letzten Jahr war der 

Bruckmühler Einzelhandel 

in der Marktgemeinde auf-

grund des notwendigen Brü-

ckenumbaus stark gefordert, 

trotz eingeschränkter Zu-

fahrtswege mit innovativen 

Ideen für die Kundschaft at-

traktiv zu bleiben. Ein Team 

von engagierten Geschäftsleu-

ten hat sich in enger Kooperati-

on und mit Unterstützung der 

Gemeinde als „Arbeitskreis 

Einzelhandel Bruckmühl“ aus 

dieser Situation formiert, um 

gemeinsam aktiv zu werden. 

Dies nahmen der erste Bürger-

meister Richard Richter und 

Wirtschaftsreferent Markus Ze-

hetmaier auch zum Anlass, den 

Arbeitskreis und alle Einzel-

händler in Bruckmühl zu einem 

Jahresauftaktgespräch ins Rat-

haus einzuladen. Neben der 

Vorstellung geplanter Baumaß-

nahmen sowie beantragter 

Maßnahmen über die Städte-

bauförderung, war eine offene 

Diskussion über eine weitere 

Vorgehensweise für die Unter-

stützung des Einzelhandels 

Thema der Veranstaltung. 

Ebenfalls geladen war Christine 

Knoll, 1. Vorsitzende des Wer-

bering und BDS Mangfall, um 

die Aktivitäten seitens der bei-

den Gewerbeverbände zu un-

terstützen. 

Herausforderung „Verrohrung 

Berghamer Bach“

Für das Jahr 2019 ist eine weite-

re wichtige und sicherheitsrele-

va nte Bau ßma ßna hme in 

Bruckmühl seitens der Gemein-

de durchzuführen. Ruth Url 

vom Tiefbauamt erläuterte an 

diesem Abend die Hintergrün-

de der „Verrohrung Berghamer 

Bach“ und die damit verbunde-

ne Teil-Sperrung der Müller-zu-

Bruck-Straße und der Bergha-

mer Straße. 

Die Straßenbauarbeiten der 

Müller-zu-Bruck-Straße finden 

in der Zeit vom 1. April bis 20.

Juni 2019 statt. In den Pfingstfe-

rien muss die Straße an fünf Ta-

gen gesperrt werden. Ansons-

ten kann die Straße in eine 

Richtung befahren werden. Die 

Umleitung führt über die Bahn-

hofstraße – ebenfalls mit Ein-

bahnregelung. Die Arbeiten der 

Berghamer Straße werden in 

der Zeit vom 21. Juni bis 31. Juli 

2019 durchgeführt.

Bonuskarten-Aktion und 

Bannerleitsystem

Bei einer anschließenden offe-

nen Diskussionrunde wurden 

Möglichkeiten geprüft, wie Ein-

zelhandel und Gemeinde ihre 

Kunden, Kundinnen, Bürger 

und Bürgerinnen im Vorfeld 

bestmöglichst über die nötigen 

Umleitungen und Ausweich-

Parkplätze informieren und die 

Attraktivität der Geschäfte un-

terstüzt werden können. Nach-

dem die Brücken-Bonuskarten-

Aktion ein großer Erfolg war, 

wird man diese weiterführen 

und auch mit einer neuen Ban-

nerwerbung: „Einkaufen in 

Bruckmühl – immer ein Ge-

winn“ begleiten. Des weiteren 

werden zusätzliche Banner mit 

Hinweisen auf Parkmöglichkei-

ten sowie Zufahrten zu den Ge-

schäften aufgestellt. Diese Hin-

weise werden auch im OVB, 

Bürgerboten Bruckmühl, „Wir 

Bruckmühler“, der Homepage 

des Marktes und des Getränke-

marktes Kirner sowie auf www.

werbering.ro  veröffentlicht.

Der Arbeitskreis „Einzelhandel 

Br uck mü h l“ m it A ngela 

Schmeidl (Optik Schmeidl), Joa-

chim Kößler (Szenario), Martin 

Gruber (REW E) und Gerti 

Schnitzlbaumer als Vertreterin 

der Gemeinde wird sich ge-

meinsam mit Christine Knoll 

zeitnah zusammensetzen, um 

die konkreten Planungen zu be-

ginnen.  

Text : ck, Gerti Schnitzlbaumer

Bild: Martin Gruber

GEMEINSAM AKTIV
BRUCKMÜHLER EINZELHANDEL & GEMEINDE INFORMIEREN

VERANSTALTUNGEN 2019 

Kanalfest während der Sperrung 
der Müller-zu-Bruck-Straße

Italienisch-kulinarische Nacht 
am 6.7.2019

NEU im Herbst 2019:
Bruckmühler Einkaufsnacht mit 
verschiedenen Attraktionen

DARCHINGERDARCHINGER
eine Marke der

-GruppeBusreisen GmbH

Irschenberg · Telefon 08025 - 280 40 · Fax 280 444
info@lechner-busreisen.de · www.lechner-busreisen.de

Firmen, Vereine, Schulen und Privatpersonen

Wir sind Ihr richtiger 

Ansprechpartner für Gruppenausfl üge:

REGIONAL
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UNTERWEGS • Wander- & Radwege im Maxlrainer Forst

  V iele Wege führen be-

kanntlich nach Rom … 

aber viele Wege auch 

durch den Maxlrainer Forst. 

Dieser wunderbare heimische 

Waldbestand lädt Radler und 

Wanderer ein, in alle vier Him-

melsrichtungen los zu starten 

und schöne Ziele in umliegen-

den Gemeinden zu besuchen.

Erneuerte Natur nach Hagel

Maxlrain findet seine erste Er-

wähnung im 9. Jahrhundert. Es 

handelte sich wohl um eine an-

tike Siedlung mit einem burg-

ähnlichen Bauwerk. Märchen-

haft eingebettet l iegt das 

Schloss Maxlrain zwischen den 

alten Eichen; 820 Hektar Wald-

bestand gehören dazu. Bei dem 

großen Hagelereignis 2003 kam 

es zu erheblichen Schäden im 

Forst und 500 Hektar mussten 

wieder aufgepf lanzt werden. 

Dieser heranwachsende Be-

stand, Dickung genannt, hat ei-

nen ganz besonderen Charme – 

vor allem, da es sich um Misch-

wald, Buchenwald und andere 

interessante Waldflächen han-

delt.

Wohlfühlwald für Mensch & Tier

Für Förster und Waldarbeiter 

bedeutet die Pflege des Waldes 

viel Arbeit. Für Besucher jedoch 

ist der große Waldbestand ein 

Traum. Für Wildschweine aller-

dings auch, wie das OVB in ei-

nem Interview mit Hegeringlei-

8

Natur – dieser Wald ist schließ-

lich weitläufig und beherbergt 

eine große Artenvielfalt. Hier 

ein paar Vorschläge für größere 

und kleinere Runden unter dem 

Motto „Natur pur“.

Sempt-Mangfall-Radweg

Dieser Fernradweg bietet dem 

Radler eine interessante Ver-

bindung vom Erdinger Land in 

das Rosenheimer Becken. Über 

Grafing und Ebersberg trifft er 

auf den Panoramaweg Isar-Inn. 

Von Herrmannsdorf aus durch 

Berganger, Biberg, Schönau 

und den Wallfahrtsort Weihen-

linden erreicht er bei Heufeld 

die Mangfall und den Mün-

chen-Mangfall-Radweg. Ein 

Teilstück verläuft auch quer 

durch den Maxlrainer Forst.

Nordwärts Richtung Glonn

Radelt man von Weihenlinden 

aus Richtung Norden hinüber 

zum Maxlrainer Forst und folgt 

der Beschilderung nach In-

nerthann/Schönau, hat man 

ein wirklich entspanntes Stück 

Waldradweg vor sich. Weiter 

über Berganger gelangt man 

nach Herrmannsdorf und 

Glonn. Hier finden sich viele ge-

mütliche Cafés und Wirtshäu-

ser für eine Verschnaufpause. 

Zurück gibt es vielerlei Mög-

lichkeiten; eine davon führt von 

Glonn nach Reisenthal, über 

Spielberg und Kaps nach Laus 

Märchenhafte Waldlichtungen im Maxlrainer Forst

ter Wolfgang Aniser berichtete. 

Wildschweine lieben die Di-

ckung und ziehen dort ihre 

Frischlinge groß. Deshalb sollte 

man als Spaziergänger das Un-

terholz meiden und auf den 

Forstwegen bleiben. Mit dem 

Herauswachsen des Waldes aus 

dem Dickungsalter Mitte 2020 

wird damit gerechnet, dass die 

Wildschweine w ieder ver-

schwinden, da sie keine De-

ckung mehr finden.

Die Einmaligkeit genießen

Was ist entspannender als ein 

Spaziergang oder eine Radaus-

flug im Wald? Im Forst hat man 

das ursprüngliche Gefühl, tief 

eintauchen zu können in die 

Frische, fruchtige 2018er Weine, passend 
zum Frühling, sind schon im Sortiment!

83620 Feldolling • 08063/2411050
Vagener Str. 3  • www.hupfis.de

Wir bieten:
• Beratung, Service, Verkauf
• Reparatur, Ersatzteile, Wartung
• Garantieleistungen, Zubehör

HUPFIS e-mobile

Start in den Frühling 2019!

Mo, Do, Fr von 15 bis 18 Uhr - Sa von 9 bis 12.30 Uhr

E-Bikes, Pedelecs und E-MTB in großer Auswahl!
Besuchen Sie uns zur unverbindlichen Probefahrt!

Beratung - Service - Verkauf - Reparatur - Ersatzteile



9

UNTERWEGS • Wander- & Radwege im Maxlrainer Forst

und von dort auf dem Radweg 

nach Feldkirchen-Westerham. 

Entweder man radelt nun wei-

ter auf dem Mangfalldamm zu-

rück nach Weihenlinden oder 

man nutzt den Samerweg-Sali-

nenweg durch Oberwertach 

nach Kirchdorf, Noderwiechs 

und Högling zurück zur Aus-

gangsstelle. Länge der Strecke 

ca. 40 Kilometer.

 Einkehrtipps: 

• Steigenbergers Marktblick, 

regionale Leckereien und 

selbst gemachtes Eis mitten 

am Marktplatz

• Wirtshaus an der Wiesmühle 

mit Naturbad und Biergar-

tenköstlichkeiten

• Hofcafé die Reystalerin, feine 

Kuchen und hausgemachte 

Limonaden

• Konditorei Schwaiger, vielfäl-

tige Kuchen- & Tortenaus-

wahl, günstiger Mittagstisch

Radeln zur Basilika Tunten-

hausen und zum Maxlrainer 

Schloss

Auch hier starten wir von Wei-

henlinden aus und erreichen 

den waldigen Radweg durch 

den Maxlrainer Forst. Wir fol-

gen der Beschilderung nach In-

nerthann/Beyharting. Auf ei-

nem Waldsträßchen gelangt 

man nach Tuntenhausen – ein 

Blick auf die wunderschöne, re-

novierte Basilika Tuntenhausen 

muss sein, bevor es auf wenig 

befahrenen Straßen durch die 

Thanner Filze nach Schmid-

hausen geht. Durch Jakobsberg 

und Fischbach radelt man zum 

Schloss Maxlrain – ebenfalls ei-

nen ausgiebigen Blick wert. Von 

Maxlrain aus ist die Reststrecke 

nach Weihenlinden ein schöner 

Abschluss. Länge der Strecke 

ca. 22 Kilometer

 Einkehrtipps:

• Regionalladen/Café/Biergar-

ten Pronberger, Tuntenhau-

sen, regionale Schmankerl, 

Fischspezialitäten 

• Maxlrainer Bräustüberl mit 

Biergarten & großem Kinder-

spielplatz im bayrischen Flair

• K lei ner Abstecher von 

Schmidhausen aus Richtung 

Fuchsholz: Waldwirtschaft 

Filznklas mit Moorweiher 

und Moorlehrpfad sowie 

Biergartenspezialitäten

Wandern nach Noderwiechs 

oder Maxlrain

Zwei steigungsfreie Wanderwe-

ge führen quer durch den mär-

chenhaften Mischwald. Die ers-

te Möglichkeit: Von Weihenlin-

den aus in Richtung Maxlrainer 

Forst gelangt man auf dem 

Teersträßchen und gut angeleg-

ten Wanderwegen direkt nach 

Stachöd, einem Einödhof mit-

ten im Forst. Wendet man sich 

auf dem Wanderweg nach links, 

bleibt man im Wald, bis man in 

Orthofen ankommt und nach 

Norderwiechs wandern kann. 

Von dort aus geht es zurück am 

schön bewachsenen Moosbach 

nach Weihenlinden. Länge der 

Strecke ca. acht Kilometer

Die zweite Wandermöglichkeit: 

Biegt man bei Stachöd Richtung 

Maxlrain rechts ab, wandert 

man weiter auf gut gepflegten 

Forstwegen durch das „Schloss-

holz“ und das „Stallholz“ direkt 

zum Bräustüberl Maxlrain. 

Nun geht es zurück nach Wei-

henlinden, bzw. Högling. Länge 

der Strecke ca. 7 Kilometer.

Große Runde: Beide Strecken 

ergeben einen ausgiebigen 

Rundweg, der größtenteils im 

Forst liegt.

 Einkehrtipps:

• K leiner Abstecher nach 

Stachöd Richtung Unterholz-

ham: Wirtshaus „Zur Mühle“, 

feine Speisen, traumhaftes 

Ambiente

• Schlosswirtschaft Maxlrain, 

gehobene Küche, gemütlicher 

Biergarten 

Quellen und weitere Infos: 

Wanderkarte Chiemsee Alpen-

land Radkarte, Mangfalltal 

Faltplan

Text / Bild: schü

Ab Mitte April 

auch im 0,33l 

Euro-Flaschl

www.maxlrain.de

Schöne Ausblicke auf den Radlwegen
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 E ntspannt zum neuen Bad 

oder einer neuen Hei-

zung – so lässt sich die 

Firmenphilosophie der Firma 

Demmel in Bad Aibling be-

schreiben. Wenn Sie Ihr aktu-

elles Badezimmer sanieren 

oder ein neues einrichten wol-

len oder eine neue Heizungs-

anlage brauchen, dann haben 

Sie mit Geschäftsführer And-

reas Demmel und seinem 

Team erfahrene Partner, die 

Sie beraten, nach Ihren Wün-

schen mit Ihnen planen und 

sich um alle anfallenden Ar-

beiten kümmern – und das al-

les aus einer Hand.

Die Demmel GmbH ist ein Fa-

milienunternehmen in fünfter 

Generation. Dies spricht für 

MITGLIEDERPORTRAIT

Ihr kompetenter Partner

für Bad und Heizung

Tel. 08061 - 90 870 Mail: info@demmel-gmbh.de

Demmel GmbH

Westerfeldweg 3

83043 Bad Aibling 

Konstanz, Zuverlässigkeit und 

Beständigkeit, mit dem uner-

lässlichen Gespür für Verände-

rung am Markt und am Puls der 

Zeit zu bleiben. Im vergangenen 

Jahr hat die Zeitschrift „schöner 

wohnen“ dem Fachbetrieb die 

Auszeichnung „kreativer Bad-

planer“ verliehen. Die Demmel 

GmbH gehört außerdem zu den 

besten Badstudios in Deutsch-

land und Österreich und das 

bereits zum dritten Mal. 

Barrierefreies Bad

Ganz aktuell wurde durch die 

Deutsche Gesellschaft für Ge-

rontotechnik das Zertifikat bar-

rierefrei verliehen. Das Team 

der Demmel GmbH plant und 

verwirklicht seniorengerechte 

Bäder und kümmert sich für 

den Kunden um die Abwick-

lung von Förderanträgen.

 

Alles aus einer Hand

Überhaupt bekommen Sie 

beim Fachbetrieb Demmel al-

les aus einer Hand. Das be-

ginnt beim kostenlosen Auf-

maßtermin bei Ihnen zu Hause 

und endet bei der Übergabe 

des neuen Traumbades. In der 

optisch ansprechenden Aus-

stellung können Sie sich Ideen 

und Anregungen holen, gewin-

nen einen Eindruck von ver-

schiedenen Stilrichtungen und 

können die aktuellsten Pro-

dukte erleben – damit Sie sich 

mit der Handhabung später 

täglich wohlfühlen.

Ihre Wünsche, unser Know-How

Bei Demmel können Sie dabei 

auf die Kreativität einer Innen-

architektin zurückgreifen. Kolo-

rierte Freihandzeichnungen 

oder professionell erstellte 3-D-

Skizzen machen die Vorschläge 

anschaulich und helfen bei der 

Entscheidung. Ist Ihr Wunsch-

bad geplant, müssen Sie sich um 

nichts mehr kümmern. Die Fir-

ma Demmel arbeitet mit ausge-

zeichneten regionalen Hand-

werkspartnern zusammen. Sie 

bekommen Ihr neues Badezim-

mer „schlüsselfertig“ überge-

ben. Dank Unterdruckgerät und 

Luftbefeuchtung garantiert der 

Fachbetrieb außerdem größt-

mögliche Sauberkeit.

 

Kosten sparen

Das gilt auch für den Heizungs-

bau. Wollen Sie Kosten sparen 

und die Umwelt schonen? Das 

ist möglich, wenn Sie Ihre Heiz-

anlage auf den neuesten Stand 

der Technik bringen. Ob Sie sich 

dabei für Holz, Pellets, Öl oder 

Gas entscheiden oder die ther-

mische Energie der Erde, der 

Luft, der Sonne oder des Grund-

wassers nutzen wollen – die Fir-

ma Demmel berät Sie, plant und 

baut Ihre Anlage. Auch hier wer-

den sie selbstverständlich über 

mögliche Förderungen beraten. 

Sie wollen mehr wissen? Dann 

kommen Sie vorbei oder kontak-

tieren Sie uns. 

Text : cm Bild: Demmel GmbH

DEMMEL GMBH
IHR PARTNER FÜR BAD & HEIZUNG
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MITGLIEDERPORTRAIT

MEISTERBETRIEB 
KARL KLEEBLATT 
ROLLLADEN, MARKISEN & CO.

 Die Fenster am Haus sind 

unser Auge nach drau-

ßen, die Terrasse ist im 

Sommer unser zweites Wohn-

zimmer – da liegt es doch nahe, 

beides so zu gestalten, dass es 

zu hundert Prozent unseren 

Wünschen entspricht. Möglich 

macht das der Meisterbetrieb 

von Karl Kleeblatt aus Vagen. 

Ein Ansprechpartner in allen 

Fragen zu Rollladen, Markisen, 

Jalousien, Sicht-, Wetter- und 

Insektenschutz für Fenster, 

Terrasse und Balkon.

Im Frühjahr wollen wir die Son-

ne hereinlassen, im Sommer für 

Schatten sorgen. Dabei hat je-

der seine individuelle Vorstel-

lung von einer Fensterbeklei-

dung. Funktionell soll sie sein 

und im Design zur Einrichtung 

passen. Der eine mag’s klas-

sisch, der andere in einer fröhli-

chen Farbe. Faltstores, Stoffrol-

los, Lamellen- oder verschieb-

bare Flächenvorhänge ermögli-

chen für jedes Fenster (auch für 

Rundbogen-, Giebel- oder De-

ckenfenster) und für jeden Ge-

schmack eine passende Lösung 

– ob im Büro, im  Wohnzimmer 

oder Schlafraum. Ziel ist im-

mer, den Lichteinfall so steuern 

zu können, wie er gerade ge-

braucht wird: für die Arbeit am 

Bildschirm, das Lesen auf dem 

Sofa oder zum entspannten 

Schlafen. Bei Karl Kleeblatt 

werden Sie als Kunde freund-

lich und ausgiebig beraten, auf 

Wunsch auch vor Ort. Einen 

Eindruck der vielen Möglich-

keiten bekommt man im Aus-

stellungsraum.

Doch nicht nur innen soll das 

Fenster „passen“. Zum Schutz 

vor Wettereinflüssen (Schatten 

im Sommer und Energieeinspa-

rung im Winter) und für mehr 

Sicherheit vor Einbrechern gibt 

es eine große Auswahl von Roll-

laden, die auch nachträglich 

montiert werden können. Der 

Betrieb Kleeblatt verlässt sich 

dabei auf Markenqualität deut-

scher Hersteller, die sich durch 

Langlebigkeit und eine Vielzahl 

an Gestaltungsmöglichkeiten 

auszeichnen.

Ebenso gut beraten sind Sie bei 

Karl Kleeblatt in Sachen Wet-

ter- oder Sichtschutz für Ter-

rasse oder Wintergarten. Mar-

kisen spenden im Sommer 

Schatten, ein spezieller Senso-

rik-Motor schließt die Markise 

bei Wind automatisch. Glasdä-

cher oder Seitenelemente für 

Terrasse oder Balkon machen 

es möglich, bei jedem Wetter 

Frischluft zu genießen. Son-

derausstattungen wie integ-

rierte LED-Lichtschienen oder 

Heizstrahler mit Infrarot-Tech-

nologie sorgen für noch mehr 

Komfort. Ein weiteres Angebot 

des Meisterbetriebs ist ein in-

dividuell angepasster Insek-

tenschutz für Ihr Zuhause, da-

mit sich auch nachts bei Licht 

und offenen Fenstern Ruhe vor 

den Plagegeistern haben oder 

keine Insekten in Kellerräume 

eindringen.

In allen Bereichen bieten Karl 

Kleeblatt und sein Team den 

kompletten Service inklusive 

Vertrieb, Montage und Repara-

tur. Kommen Sie für eine unver-

bindliche Beratung vorbei und 

gewinnen Sie an Lebensquali-

tät in Ihrem Zuhause. 

Text: cm

Bild: Kleeblatt

• Rolladen
• Markisen
• Jalousien
• Insektenschutz 

Tel. 08062-72 91 02 • info@sonnenschutz-kleeblatt.de

www.sonnenschutz-kleeblatt.de

Karl Kleeblatt

Neuburgstr. 1d  

83620 Vagen

• Terrassendächer
• Innenverschattungen
• Vertrieb & Montage
• Reparaturarbeiten
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WERBERING & BDS
MITGLIEDERVERZEICHNIS

BANKEN

Volksbank Raiffeisenbank
Rosenheim-Chiemsee eG
Tegernseestraße 20, 83022 Rosenheim
www.vb-rb.de, Tel. 08031-185 0
Geschäftsstellen im Verteilgebiet: Bad Aibling, Bad Feiln-
bach, Bruckmühl, Feldkirchen, Großhelfendorf, Heufeld, Hö-
henrain, Ostermünchen, Schönau, Vagen, Westerham
Dienstleistungszentrum Bad Aibling
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
Kufsteiner Str. 1-5, 83022 Rosenheim
www.spk-ro-aib.de
Die Geschäftsstellen: Bad Aibling, Bruckmühl, Feldkirchen, 
Heufeld, Hohenthann, Ostermünchen, Vagen und Wester-
ham sind unter folgender, zentraler Rufnummer erreichbar:
Tel. 08031-18 20

BAUEN: HANDEL & DIENSTLEISTUNG

Helmut Anderl Baugeschäft
Hub 8, 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08061-85 87, www.anderl-bau.de
Cerit Fliesengroßhandels GmbH
Percha 3, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-273, www.cerit.de
Fliesen Fischhaber GmbH
Gmeinwieserstr. 26, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063-93 81, www.fliesen-fischhaber.de
Bauplanung Jetzelsberger
Föhrenstr. 123, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-72 61 30, jetzelsberger-bdl@t-online.de
Hagebaumarkt Bruckmühl
Pettenkofer Str. 15 a, 83052 Bruckmühl
Tel. 08061-393 70
www.hagebaumarkt-schneider.de
Josef Lohmayr GmbH
Brunauerstr. 11, 83607 Holzkirchen/Föching
www.lohmayr-bau.de
Andreas Lühr − Werksverkauf Bauelemente
Salzstraße 8, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 0172-405 36 80
Ofenbau Madl GmbH
Sonnenbichlstr. 3, 83071 Stephanskirchen / Eitzing
Tel. 08036-674 02 52, www.ofenbau-madl.de
Kachelofenbau Schweimer
Rosenheimer Str. 3a, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 - 61 49, www.ofenschweimer.de
Vollmer Vermessung
Markusstr. 29, 83101 Rohrdorf
Tel. 08032-91 41 02, info@vollmer-vermessung.de
WerkersWelt
Bahnhofstr. 13, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-805 70
www.hagebaumarkt-schneider.de

BAUEN: DACHDECKER- & SPENGLERARBEITEN

JNS Dachtechnik GmbH 
Im Müllerland 3a-5, 83620 Feldolling
Tel. 08063-810 40, www.jns-dachtechnik.de
Metallbau Nirschl
Buchbichl 33, 83737 Irschenberg
Tel. 08025-28 11 81, www.metallbau-nirschl.de

BEKLEIDUNG • MODE • WÄSCHEMODEN

Bergsport Mühlbauer
Ahornallee 14, 83620 Westerham,
Tel. 08063 -99 71, www.bergsport-muehlbauer.de
Da Rädl | Westerhamer Trachtenhaus
Schwimmbadstr. 35, 83620 Westerham
Tel. 08063-67 44, www.da-raedl.de
Reinigung Wäscherei Musselmann
Münchener Str. 6, 83620 Feldkirchen-Westerham
www.reinigung-waescherei-musselmann.de

Wäschetruhe Montermann KG
Westerhamer Straße 2a, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-12 36 und
Stadtplatz 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025 - 995 19 57
www.waeschetruhe.de

BERATUNG • TRAINING

ACQ4you Beate Heidorn-Thoß
Westendstr. 19c, 83043 Bad Aibling
Tel. 0176-55 25 96 98, www.acq4you.com

BESTATTUNG

Bestattungen Schmid GmbH
Sonnenwiechser Straße 16
83052 Bruckmühl, Tel. 08062-708 30
www.bestattung-schmid.de

BRAUEREIEN

Ayinger Privatbrauerei Franz Inselkammer
Münchener Str. 21, 85653 Aying
Tel. 08095-880, www.ayinger.de

DRUCKEREI • MEDIEN • WERBUNG

Druckerei Gratt Druck
Ostermünchener Str. 17, 83104 Beyharting
Tel. 08065-14 79, www.grattdruck.de
h&m Druck GmbH
Gruber Str. 8, 83626 Valley/Kreuzstraße
Tel. 08024-47 53 20, www.hm-digi.de
Offset-Druckerei Faltlhauser
Unterreit 3a, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-15 53
text³ Print Web Presse
Agentur für Gestaltung KG
Münchener Str. 9, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-200 60 10, www.text-hoch-drei.de

EDV • KOMMUNIKATION

Lorch WebDesign Vagen
Burgsstr. 2b, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08062-7769607, www.lorch-webdesign.de
EDV-Service-Weber
Am Bucklberg 14, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-20 02 72, www.edv-service-weber.com

ELEKTROHANDWERK

Elektro Plank
Gutenbergstraße 2, 83052 Heufeld
Tel. 08062-13 03, www.elektro-plank.de
Elektro Weber GmbH
Salzstraße 11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-80 75 80, www.elektro-weber-gmbh.de
Elektro Widmann
Krügling 4, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-5335, www.elektro-widmann.com

ENERGIEBERATUNG

QM3 | Energiemodelle
Troppauer Straße 21, 83052 Bruckmühl
Tel.08062-807 10 93, www.qm-3.com

FAHRZEUGE • HANDEL • ERSATZTEILE

Auto Rossiadis
Ludwig-Erhard-Str. 12, 3620 Feldolling
Tel. 08063-97 27 07, www.auto-rossiadis.de
BaderMainzl GmbH & CO. KG
Gst. Münchener Straße 20/23, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-8109-0
Gst. Münchener Straße 2a, 83052 Bruckmühl-Heufeld
Tel. 08061-49777 50
www.badermainzl.de

bikeway 
Münchener Str. 9-11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-203 94 31, www.bikeway.de
HUPFIS e-mobile
Vagener Str. 3, 83620 Feldolling
Tel. 08063-241 10 50, www.hupfis.de
KFZ Schwirtlich GmbH
Daimlerstraße 1, 83043 Bad Aibling
Telefon: 08061-55 22, www.kfz-schwirtlich.de

FEINKOST

Erlesenes & mehr...
Kirchzeile 6, 83043 Bad Aibling 
Tel. 0170 -440 32 66

FINANZDIENSTLEISTUNGEN • VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Stefan Englhart
Kirchzeile 20, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-938 70 77, www.allianz-englhart.de Allianz 
Generalvertretung Mayr und Maier OHG
Karolinenstr. 8, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-495 50, www.allianz-mayr-maier.de
Allianz Generalvertretung Porsch & Kretschmer OHG
Miesbacher Straße 18, 83620 Westerham
Tel. 08063-431 
vertretung.allianz.de/porsch.kretschmer
Signal Iduna Hauptagentur Florian Wattendorf
Klepperstr. 1, 83026 Rosenheim
Tel. 08031-401 35 85
www.signal-iduna.de/florian.wattendorf
Versicherungsagentur Hausruckinger
Wiesengrund 2, 83620 Feldolling
Tel. 08063-85 32
rudolf.hausruckinger@t-online.de
Versicherungsbüro Schnitzlbaumer & Partner GbR
Salzstraße 5, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-15 01, info@schnitzlbaumer.vkb.de

FOTOGRAFIE

SteveArt Fotografie Stefan Feist
Salzstr. 11, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-50 90 493, www.steveart.de

GÄRTNEREI • BLUMEN

Blumen Baumeister
Gst. Altenburg 14, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-345
Gst. Salzstraße 10, 83620 Feldkirchen 
Tel. 08063-94 11 
www.gaertnerei-baumeister.de

GASTRONOMIE

Aschbacher Hof
Aschbach 3, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-806 60, www.aschbacher-hof.de
Gasthaus & Metzgerei zum Schwoagawirt
Mühlenstr. 5, 83052 Götting
Tel. 08062- 47 32
Gasthof Bergmüller
Unterlaus 22, 83620 Unterlaus
Tel. 08063-295, www.landgasthof-bergmueller.de
Gasthof Großer Wirt
Am Griesberg 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-12 49, www.gasthof-grosser-wirt.de
Gasthof Zur schönen Aussicht
Schöne Aussicht 9, 83620 Kleinhöhenrain
Tel. 08063-86 63, www.zur-schoenen-aussicht.com
Landgasthof Stahuber
Thal 3, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063-96 68, www.landgasthof-stahuber.de
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Ollinger1 Grill & Bar
Ollinger Straße 1, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-256 95 61, www.ollinger1.de

GESUNDHEIT • FITNESS • WELLNESS • KOSMETIK

BeauDay Ghersburgstr. 18, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-353 18, www.beauday.de
Laurentius Apotheke Glonner Str. 2, 
83620 Feldkirchen-Westerham Tel. 08063-87 76
Mangfall Fitness
Ludwig-Erhard-Str. 1, 83620 Feldkirchen-Westerham
08063-972 96 21, www.mangfall-fitness.de
Zahnärztin Brigitte Samer
Adalbert-Stifter-Str. 13, 83052 Bruckmühl
08062-13 40, www.zahnarzt-bruckmuehl.info

GETRÄNKEHANDEL

Brennerei Schnitzenbaumer
Unterwertach 4, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-99 06
Getränke Kirner
Adalbert-Stifter-Str. 17, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-782 06
Getränke Meindl, Zeltverleih, Festbelieferung
Gmeinwieserstr. 22, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063-12 05, www.getraenke-meindl.de
Getränke Transiskus
Ludwig-Erhard-Str. 18, Tel. 08063 -302
Weinfachhandel Resi Englhart
Mailling 6, 83104 Tuntenhausen/Mailling
Tel. 08065-623, www.wein-resi-englhart.de

HANDEL

Brandschutz Gericke
Am Bucklberg 19, 83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063-200 551
www.brandschutz-gericke.de
Niederaltenburger Geflügel Produkte GmbH
Niederaltenburg 75, 83629 Weyarn
Tel. 08063-99 13, www.kronen-ente.de
www.niederaltenburg.de
Supravit GmbH
Münchener Straße 7 ½, 83052 Bruckmühl
Tel. 08061-499 80, www.supravit.de

HEIZUNG • SANITÄR

Beregnung - Sanitär Kosel
Bergstr. 8, 85625 Antholing
Tel. 08093 - 30 05 20, www.beregnung-kosel.de
Johann Bernpaintner GmbH Heizung-Sanitär
Gutenbergstraße 10, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-25 81, www.bernpaintner-gmbh.de
Demmel GmbH
Westerfeldweg 3, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-908 70, www.demmel-gmbh.de
Heizung Sanitär Ellmaier Bäderausstellung
Mittenkirchener Str. 78, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-781 10, www.ellmaier.de
Sanitär-Heizung-Klima Klier
Karl Klier GmbH & Co KG
Ollinger Str. 2, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -805 60, www.klier-shk.de
Heizung-Sanitär Reitberger
Ahornallee 4, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-69 21, otto.reitberger@t-online.de
Anton Stahuber 
Schmiedstarße 17, 83052 Kirchdorf a.H.
Tel. 08062-14 78, www.anton-stahuber.de
Heizung Sanitär Wolf
Lampferding 27, 83104 Tuntenhausen
Tel. 08067-367, www.heizung-sanitaer-wolf.de
mobitherm − mobile Wärme
Weidacher Str. 33a, 83620 Westerham
Tel. 08063-973 80 55, www.mobi-therm.de

IMMOBILIEN

Unternehmensgruppe Schlamp
Siemensstr. 14, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-908 80
www.unternehmensgruppe-schlamp.de
Schlossallee Immobilien GmbH
Architekturbüro Ute Göschl, De Sena Galleries
Jägerkampstr. 15, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 0173 - 190 37 83, info@schlossallee-immobilien.de
Immobilien Weber
Frühlingstr. 22, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -70 90, www.immob-weber.de

KÜCHENTECHNIK

AR Küchentechnik
Rosenheimer Str. 4, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-972 98 75, www.ar-kuechentechnik.de

KUNSTGEWERBE • GESCHENKARTIKEL

s'Schaufensterl, Kerstin Völkl
Münchener Str. 12, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-97 24 93, www.schaufensterl.de

LEBENSMITTEL

Bäckerei Anders GmbH
Hermann-Oberth-Str. 5, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-81 43, www.baeckerei-anders.de
Bäckerei Huber „Dampfbäck“
Vagener Straße 10, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-12 57, monika.huber@hotmail.de
Hofbäckerei Steingraber
Neuburgstraße 2, 83620 Vagen
Tel. 08062-12 33, www.hofbaeckerei-steingraber.de
Eine Welt Laden, Kath. Pfarramt
Münchener Str. 1, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -835 18, www.ewl-feldkirchen.de
Mandelbraterei Hübner
Wallbergstraße 30, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-224 98 04, Mobil: 0162-897 44 95
Mandelbraterei Krimplstötter
Simsseestraße 5, 83059 Kolbermoor
Tel. 08031-996 94
Metzgerei-Partyservice da Höss
Westerhamer Straße 3, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -72 17, www.metzgerei-hoess.de

MARKISEN • ROLLADEN • JALOUSIEN • TORE

Karl Kleeblatt Sonnenschutz
Neuburgstr. 1d, 83620 Vagen
Tel. 08062-729102, info@sonnenschutz-kleeblatt.de
Markisen Hamberger e.K.
Leonhardistr. 4, 83052 Mittenkirchen
Tel. 08062-56 65, www.markisen-hamberger.de

METALLVERARBEITUNG

Metallverarbeitung Josef Sperer
Am Kreuth 4, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-24 09, artur.hafner@t-online.de
Metallwerkstatt Weidach GmbH
Weidacherstr. 19, 83620 Feldkirchen-Westerham
08063-2067504, info@metallwerkstatt-weidach.de

OPTIK • UHREN • SCHMUCK

Optik Federleicht
Münchener Str. 9, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-972 14 31, www.optik-federleicht.de
Optik Meirandres
Dorfplatz 2, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-66 00, www.optik-meirandres.de
Augenoptik Parzinger
Färbergasse 6, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-50 88, www.optik-parzinger.de

Szenario
Gst. Müller-zu-Bruck-Str. 6, 83052 Bruckmühl
Tel. 08061-43 18
Gst. Marienplatz 11, 83043 Bad Aibling
Tel. 08062-80 75 13, www.szenario-trends.de

RAUMAUSSTATTUNG

Raumausstatter Alfons Bauer
Mangfallstraße 3-5, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-708 10, www.alfonsbauer.de
Winkler Küchenbau & Einrichtung
Rosenheimer Straße 4-6, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-207 46 88, www.winkler-kuechen.de
Josef Mayer GmbH | Raumausstattung
Burgstr. 12, 83620 Vagen
Tel. 08062-13 24, www.raumausstatter-mayer.de

REISEN • VERANSTALTUNGEN

Hinreiner Thalhamer Straße 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062- 42 96, www.freizeit-spezial.de
Lechner Busreisen GmbH
Buchbichl 11, 83737 Irschenberg
Tel. 08025-280 40, www.lechner-busreisen.de

SCHILDER • BESCHRIFTUNG • TEXTILDRUCK

Die Werbemanufaktur Birmoser
Altwasserstr. 13, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-391 30, www.diewerbemanufaktur.de
Schriftenwerkstatt
Münchener Straße 7, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -87 40, www.schriften-werkstatt.de

SCHREIB- & SPIELWAREN

Der Spielzeugladen Bruckmühl
Sonnenwiechserstr. 8, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-72 61 51, 
www.derspielzeugladen-bruckmuehl.de

SCHREINEREI • ZIMMEREI

Zimmerei und Holzbau Bichler
Friedrich-Jahn-Str. 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-80 71 38, www.zimmerei-bichler.de
Schreinerei Thomas Fischhaber
Dorfstr. 15, 83620 Kleinhöhenrain
Tel. 08063-80 84 75, www.schreiner-fischhaber.de
Schreinerei A + B Reichenberger GbR
Saliterstr. 5, 85653 Göggenhofen
Tel. 08095-12 51, www.schreinerei-reichenberger.de
Zimmerei Sollerspöck
Siemensstr. 10, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-775 94 90
www.zimmerei-sollerspoeck.de
Schreinerei Wolf GmbH
Münchener Straße 9, 83052 Heufeld
Tel. 08061-907 00, www.wolf-fenster.de

STEUERBERATER

Strobl & Schön Steuerberater PartmbB
Salzstr. 11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-207 90, www.steuerkanzlei-strobl.info
schröderundschröder Steuerberater
Salzstr. 11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-207 91 00, www.schroeder-web.eu

Wenn Sie bereits Mitglied sind, können Sie Ihren Eintrag im 
Branchenregister auch online auf www.werbering.ro kosten-
frei einstellen.

Sie möchten Mitglied im Werbering oder BDS Mangfalltal wer-
den? Gerne beraten wir Sie hierzu: Tel. 08063-200 60 10 
oder E-Mail: info@werbering.ro

WERBERING & BDS 
MITGLIEDERVERZEICHNIS
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Aschbacher Hof
Kontakt: Janine Roesenberger, 08063-806 60,

jroesenberger@aschbacher-hof.de

 AH: Hotelfachfrau/-mann

 AH: Koch (m/w)

 AH: Restaurantfachfrau/-mann

für alle zutreffend: mind. MS-Abschluss,  

ab sofort bzw. 1.9.2019 

BaderMainzl GmbH & Co. KG
Feldkirchen-Westerham, Bruckmühl-Heufeld und 

Rosenheim, Kontakt: Christine Stürzer, 08063-81 09 44, 

personal@badermainzl.de, www.badermainzl.de

 BM: Kfz-Mechatroniker/-in

 BM: Kfz-Mechatroniker/-in für 

   Karosserieinstandhaltungstechnik

 BM: Automobilkaufmann/-frau

 BM: Kaufmann/-frau für Büromanagement

 BM: Fahrzeuglackierer/-in

 BM: Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

für alle zutreffend: mind. guter qual. MS-Abschluss, alle 

Stellen ab 1.9.2019 

Bäckerei Konditorei Kuhn
Kreuzstraße/Valley, Kontakt: Martin Kuhn,  

08024-905 80, info@kuhn-baeckerei.de,  

www.kuhn-baeckerei.de

 Kuhn: Fachverkäufer (m/w)

 Kuhn: Bäcker (m/w)

 Kuhn: Konditor (m/w)

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss,  

ab sofort bzw. ab 1.9.2019 

Demmel Heizung und Sanitär GmbH 
Bad Aibling, Kontakt: Bettina Demmel, 08061-908 70,

job@demmel-gmbh.de

 DEMMEL: Anlagenmechaniker/in 

ab sofort bzw. 01.09.2019 

EDER GmbH
Tuntenhausen, Kontakt: Teresa Kaffl, 08067-18 17 33, 

t.kaffl@eder-gmbh.de, www.eder-gmbh.de

mind. mit qual. MS-Abschluss:

 EDER: Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

 EDER: Einzelhandelskaufmann/-frau

 EDER: Kaufmann/-frau für Büromanagement

 EDER: Kaufmann/-frau für Informatik

 EDER: Metallbauer/-in Fachrichtung Fahrzeugbau

 EDER: Mechatroniker/-in für Land- & Baumaschinen

mind. mit mitlerer Reife:

 EDER: Fachkraft (m/w) für Lagerlogistik

 EDER: Kaufmann/-frau für E-Commerce

 Werksstudent/-in und duales Studium

alle Stellen ab 1.9.2019

Elektro Weber 
Feldkirchen, Kontakt: Bettina Weber, 

08063-80 75 80, bw@elektro-weber-gmbh.de

www.elektro-weber-gmbh.de

 EW: Elektroniker/-in, Fachrichtung Energie- und

Gebäudetechnik

 EW: Informationselektroniker/in in Fachrichtung 

Systemtechnik

 EW: Kauffrau/-mann für Büromanagement

 EW: Kauffrau/-mann im Einzelhandel

 EW: Fachkraft für Lagerlogistik

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss,

ab 1.9.2019

e-norm GmbH
Feldkirchen-Westerham, Kontakt: Christian Spiegelsber-

ger, 08063-20 01 0, info@e-norm-schaltanlagen.de, 

www.e-norm-schaltanlagen.de, ab 1.9.2019

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w) 

mind. qual. MS-Abschluss

ERGO Beratung und Vertrieb AG 
Ottobrunn, Kontakt: Dagmar Beyer, Tel. 089-62752260; 

dagmar.beyer@ergo.de, www.ergo.de

 ERGO: Kauffrau/-mann für Versicherungen und 

Finanzen – Fachrichtung Versicherung (im Vertrieb), 

Ottobrunn

 ERGO: Kauffrau/-mann für Versicherungen und 

Finanzen – Fachrichtung Versicherung (im Vertrieb), 

Bad Feilnbach

für alle zutreffend: mittlerer Schulabschluss; zum 

1.9.2019

hagebaumarkt
Bruckmühl, Kontakt: Thomas Lamprecht, 08061-393 70, 

bruckmuehl@schneider.hagebau.de

www.hagebaumarkt-schneider.de, ab 1.9.2019

 HB: Einzelhandelskaufmann/-frau
 HB: Fachlagerist/-in   

 HB: Fachlogistiker/-in
 HB: Verkäufer/-in

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss

Höhenrainer Delikatessen GmbH
Großhöhenrain, Kontakt: Veronika Schweiger, 08063-97 

41 85, personalabteilung@hoehenrainer.de

www.hoehenrainer.de 

 HD: Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w) 

 HD: Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
 HD: Industriekaufmann (m/w) 

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschl., ab 1.9.2019

Josef Lohmayr GmbH
Holzkirchen/Föching, Kontakt: Herr Lohmayr / Frau 

Huber Tel. 08024 470 273-0, info@lohmayr-bau.de

www.lohmayr-bau.de

 Lohmayer: Ausbildungsplatz Maurer

Anforderungen: qual. MS-Abschluss, ab 1.9.2019

Klier – Sanitär, Heizungs- & Klimatechnik
Feldkirchen, Kontakt: Karl-Heinz Klier, 08063-805 60, 

info@klier-shk.de, www.klier-shk.de

 Klier: Anlagenmechaniker/-in

mind. erfolgr. MS-Abschluss, ab 1.9.2019

Azubi Börse
AZUBIBÖRSE

Unterlaus 22 | 83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon: 08063 295

www.landgasthof-bergmueller.de

L A N D G A S T H O F

Direkt am Lauser See gelegen. Eigene Metzgerei. Biergarten 

  .ztalpllabßufdlefnielK & nilopmarT ,ztalpleipsredniK meßorg tim

Montag & Dienstag Ruhetag, von Nov. bis März auch Donnerstag.

Bergmüller
Landgasthof – Metzgerei – Appartements – Wohnungen

Bayerische Spezialitäten aus eigener Metzgerei, 

Biergarten mit großem Kinderspielplatz

Montag & Dienstag Ruhetag, von Nov. bis März auch Donnerstag

Unterlaus 22 | 83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon: 08063-295, gasthof-immobilien-bergmueller@t-online.de

www.landgasthof-bergmueller.de
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Azubi Börse

Melden Sie uns Ihre Ausbildungsplätze: 

redaktion@mangfallthaler.de oder auf werbering.ro | Der Abdruck 
der Ausbildungsstellen erfolgt ohne Gewähr – Änderungen/Irrtümer 
vorbehalten. Abdruck erfolgt nach Datum Meldeeingang. Auf 
werbering.ro sind unbegrenzt Plätze verfügbar.

AZUBIBÖRSE

 SALUS: Chemikant (m/w) Mittlere Reife

 SALUS: Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Qual. MS-Abschluss

 SALUS: Industriemechaniker/-in Qual. MS-Abschluss

 SALUS: Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

Qual. MS-Abschluss

 SALUS: Pharmakant Mittlere Reife

 SALUS: Freiwilliges Ökologisches Jahr im Auwald 

Biotop Alter: zwischen 16 & 27 Jahren, Dauer: 1 Jahr

Schreinerei Thomas Fischhaber
Kleinhöhenkirchen Kontakt: Thomas Fischhaber, 

Tel. 08063-80 84 75, info@schreiner-fischhaber.de, 

www.schreiner-fischhaber.de

 SF: Schreiner/in

mind. guter qual. MS-Abschluss, handwerkliches 

Geschick, ab 1.9.2019

Tankbau Willberger
Feldkirchen-Westerham Kontakt: Albert Willberger, 

Tel. 08063-51 39, info@willi-tank.de, www.willi-tank.de

 TW: Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- & 

Kautschuktechnik 

mind. erfolgr. MS-Abschluss, ab 1.9.2019

Tychsen mattina GmbH
Kolbermoor, Kontakt: Petra Janeczka, 08031-22 00 46 20, 

info@tychsen-mattina.de, www.tychsen-mattina.de,

 TM: Medientechnologe Siebdruck (m/w)

ab sofort bzw. 1.9.2019

Waldkindergarten Vagen
Vagen, Feldkirchen-W., Kontakt: Kerstin Rathjen-Gröschel, 

0174-631 16 83, vorstand@waldkiga.com www.waldkiga.de

 WKV: SPS1- oder SPS2 Praktikanten, ab 1.9.2019 

Werkers Welt und LHG Markt
Feldkirchen-Westerham, Kontakt: Norman Wittur u. 

Markus Stöckl, 08063-8057-0, feldkirchen@werkerswelt-

schneider.de, www.hagebaumarkt-schneider.de

 WW: Verkäufer/-in
 WW: Kauffrau/-mann im Einzelhandel
 WW: Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss, 

ab 1.9.2019 

 EINSATZBEREIT?
 Gemeinsam erfüllen wir jede Mission!

 Dafür suchen wir Dich.

Elektroniker/-in
Fachrichtung Energie- & Gebäudetechnik

Bewirb Dich jetzt:

Elektro Weber GmbH, Salzstraße 11, 83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon: 08063- 80 75 80 E-Mail: bw@elektro-weber-gmbh.de

Ansprechpartnerin: Bettina Weber

www.elektro-weber-gmbh.de

Elektrotechnik | Informationstechnik

Neenah Gessner GmbH
Bruckmühl und Feldkirchen-Westerham

Kontakt: Simon Gebhardt, Tel. 08062-70 32 92,

s.gebhardt@neenah.de, www.neenah-gessner.de, 

alle Stellen ab 1.9.2019

 NG: Industriemechaniker/-in

mind. guter qual. MS-Abschluss

 NG: Papiertechnologe/-in

mind. guter qual. MS-Abschluss

 NG: Fachinformatiker/in für Systemintegration

mindestens gute Mittlere Reife

P.S.R.G. Steuerberatungsgesellschaft mbH
Kolbermoor, Kontakt: Peter Schönau oder Robert Gratt, 

Tel. 08031-950 450, info@psrg-stb.de, www.psrg-stb.de

 PSRG: Steuerfachangestelllter (m/w)

mind. Mittlere Reife, Abschluss Wirtschaftsschule, 

ab 1.9.2019 

SALUS Haus GmbH & Co. KG 
Bruckmühl, Kontakt: Ingrid Binder, 08062-90 11 59, 

personal@salus.de,  

www.salus.de, alle Stellen ab 1.9.2019

 SALUS: Chemielaborant/-in Mittlere Reife

Kontaktieren Sie uns. W
ir freuen uns auf Sie!

text³ – Agentur für Gestaltung KG

Münchener Str. 9 | 83620 Feldkirchen-Westerham 

Telefon: 08063 -200 60 10

info@text-hoch-drei.de 

PRINT

W
EB

PRESSE

W
ir bringen Ihren 

Unternehmensauftritt 

ins richtige Format.

Wir gestalten Unternehmen www.text-hoch-drei.de
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 Das menschliche Auge ist 

ein Wunderwerk. Es kann 

rund 20 Millionen Farben 

unterscheiden. Wer sich für Far-

ben begeistert und handwerk-

lich geschickt ist, für den ist viel-

leicht der Beruf des Malers und 

Lackierers die richtige Wahl. 

Die Aufgaben in diesem Hand-

werksberuf sind weit vielfälti-

ger, als es auf den ersten Blick 

scheinen mag. Umweltschutz 

und Nachhaltigkeit haben auch 

in dieser Branche längst Einzug 

gehalten. Es gibt laufend neue 

Materialien oder alte werden 

neu entdeckt und weiterentwi-

ckelt. Maler und Lackierer ist 

also ein Beruf, der nie langwei-

lig wird, eine sichere Zukunft 

hat und die Möglichkeit zur 

Selbstständigkeit eröffnet. Es 

gibt dabei drei Fachrichtungen:

Gestaltung & Instandhaltung 

In dieser Sparte geht es um die 

optische Verschönerung von In-

nenräumen, Fassaden und Bö-

den, also: Wände grundieren, in 

verschiedenen Techniken be-

malen, Tapeten oder Dekorput-

ze auftragen, Böden verlegen. 

Kirchenmalerei , Denkmalpflege 

beschäftigt sich mit der Sanie-

rung von wertvollen Fassaden, 

Wandmalereien und Stuck, 

aber auch von Möbeln und Ge-

genständen wie Kirchenbän-

ken oder Heiligenfiguren.

Bauten- & Korrosionsschutz 

ist vorwiegend für den Erhalt 

und Schutz moderner Gebäude 

aus Beton und Metall zuständig: 

Beschichtung und Imprägnie-

rung von Oberf lächen sowie 

Brandschutzmaßnahmen.

In jeder Fachrichtung ist fun-

diertes Materialwissen wichtig 

– das macht den Beruf interes-

sant. Wer sich für Gestaltung 

und Instandhaltung oder Kir-

chenmalerei und Denkmal-

pf lege entscheidet, sollte au-

ßerdem kreativ sein und Sinn 

für Ästhetik haben. Schließlich 

wollen die Kunden gut beraten 

werden und sollen sich zwi-

schen ihren neu gestalteten 

Wänden rundum wohl fühlen.

 

Manchmal geht es hoch hinaus

Die Ausbildung  zum Maler 

und Lackierer dauert drei Jah-

re. Voraussetzung ist der Mit-

telschulabschluss. Die Berufs-

schule ist in Rosenheim. Laut 

Bundesinstitut für Berufsbil-

dung (BIBB) erhielten Azubis 

während ihrer Ausbildung zum 

Maler und Lackierer 2017 im 

ersten Lehrjahr durchschnitt-

lich 600 Euro, im zweiten 660 

Euro und im dritten 820 Euro.

Wer Maler und Lackierer wird, 

der wechselt öfter mal den Ar-

beitsplatz – mal sind es Ge-

schäftsräume, mal Privatwoh-

nungen oder Baustellen. Man 

sollte körperlich fit sein, keine 

Abneigung gegen das Arbeiten 

im Freien und keine Höhen-

angst haben, denn der Maler 

muss auch mal auf eine Leiter 

oder ein Gerüst steigen. Beson-

ders hoch hinaus mussten Ma-

ler vor zehn Jahren in Paris. 

Der Eiffelturm wurde dort an-

lässlich seines 120. Geburtsta-

ges neu gestrichen.  24 Maler 

waren damit über ein Jahr lang 

beschäftigt.  

Text: cm Bild: shutterstock

AUSBILDUNG

Sven Gericke
Training - Service - Verkauf

BRANDSCHUTZ

Am Bucklberg 19

83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon:   08063 - 200 551

Mobil:      0175 - 275 99 60

info@brandschutz-gericke.de

www.brandschutz-gericke.de

AUS MEISTERHAND FÜR 
KÜCHE, BAD & WOHNEN

Rosenheimer Str. 4 -6 

83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon: +49 (0) 8063-207 46 88

Mobil: +49 (0) 175-41 72 638

WIR VERWIRKLICHEN IHREN WOHNTRAUM
www.winkler-kuechen.de

MALER UND LACKIERER – 
KREATIVES HANDWERK MIT ZUKUNFT 
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VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

Das Leben steckt voller Überraschungen und bringt viele Veränderungen mit sich. Unabhängige 
 Experten und Verbraucherschützer empfehlen  daher, mögliche  Wagnisse nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen Risiken bei der HUK-COBURG ab.  
Am besten vereinbaren Sie gleich einen Termin bei einem unserer Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle  
Risiken absichern

Kundendienstbüro

Beate Isabella Fodor

Versicherungsfachfrau

Tel. 08063 2003858

beateisabella.fodor@HUKvm.de

Münchener Str. 5

83620 Feldkirchen-Westerham

Kundendienstbüro

Bernhard Mayr

Tel. 08061 9388646

bernhard.mayr@HUKvm.de

Sedanstr. 1 C

83043 Bad Aibling

Vertrauensmann

Edgar Engel

Tel. 08061 938894

edgar.engel@HUKvm.de

Hofmühlstr. 5 K

83043 Bad Aibling

Vertrauensmann

Stephan Dunker

Tel. 08031 9080963

stephan.dunker@HUKvm.de

Dismas-Reheis-Str. 29

83059 Kolbermoor

Vertrauensmann

Klaus Dieter Bauer

Tel. 08092 2509843

klausdieter.bauer@HUKvm.de

Rosenheimer Str. 1

85617 Aßling

Vertrauensfrau

Heidrun Reith

Tel. 08093 5197

heidrun.reith@HUKvm.de

Am Seestall 31 A

85625 Glonn

 

 Seit wenigen Wochen wird 

von BOSCH ein Ladegerät 

angeboten, welches die La-

dezeit nochmals um nahezu ein 

Drittel verkürzt (Fast Charger). 

Aktuell ist es das schnellste La-

degerät seiner Klasse und be-

sonders für E-Bikes geeignet, 

welche häufig im Einsatz sind 

und oft geladen werden.

Smart unterwegs

Mit dem wetterfesten COBI-

Bike System können Sie Ihr E-

Bike und Smartphone mitein-

ander verbinden und per APP 

sicher und intuitiv vom Lenker 

aus per Daumen steuern – ob 

Navigation, Fitnesstracking, 

Musik-Streaming oder Telefo-

nieren mit oder ohne Blue-

tooth-Kopf hörern. Alles ist 

möglich und die volle Aufmerk-

samkeit kann dabei immer auf 

dem Radweg, der Straße oder 

dem Gelände bleiben. Das 

COBI.Bike System harmoniert 

optimal mit BOSCH E-Bike 

Komponenten, so dass Gewähr-

leistungs- und Garantierege-

lungen für alle E-Bike Kompo-

nenten gültig bleiben. Bei Hup-

fis e-mobile erhalten Sie neben 

weiteren E-Bike und Fahrrad-

zubehör auch eine

Fahrrad-Aufrüstung 

weiterhin beliebt

In den letzten 4 Jahren konnten 

wir weit über 100 Fahrräder und 

Mountainbikes mit Mittelmotor-

Technik zu E-Bikes (Pedelecs) 

aufrüsten. Sepp Hupfauer, Fir-

meninhaber von HUPFIS e-mo-

bile, gelernter Feinmechaniker 

und Maschinenbauingenieur 

berichtet dazu: „Wir verwenden 

für die Aufrüstung äußerst ro-

buste Motoren, Batterien mit 

hoher Reichweite und übersicht-

liche Bedien- und Anzeigeein-

heiten. Gleich bei der ersten 

Testfahrt ist die große Begeiste-

rung unserer Kunden zu spüren, 

wenn plötzlich das Lieblingsrad 

mit elektrischer Unterstützung 

fährt.“ Sollte eine Wartung oder 

Reparatur an Ihrem Elektroradl 

notwendig sein, ist HUPFIS e-

mobile ebenfalls Ihr kompeten-

ter Partner. 

Ob Neukauf eines E-Bikes oder 

Nachrüstung normaler Fahrrä-

der oder Mountainbikes, bei 

HUPFIS e-mobile in Feldolling 

sind Sie fachlich bestens aufge-

hoben. Nehmen Sie einfach te-

lefonisch Kontakt mit HUPFIS 

e-mobile auf unter: 

08063- 241 10 50

E-Bike Neuheiten 2019 bei HUPFIS e-mobile

GESCHÄFTSWELTANZEIGE
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 Ohne sie kein wa hres 

Frühlingsgefühl – aber 

wo kommt sie eigentlich 

her, die zauberhafte Tulpe? 

Wieso gab es wegen ihrer 

Zwiebeln einen Börsencrash? 

Auf was muss ich achten bei 

der Tulpenpflege? Einblicke in 

das Leben der weltbekannten 

und äußerst beliebten Früh-

lingsblume.

Heimat der edelsten Blume

Ursprünglich lag das Zentrum 

der ersten Tulpenzüchtungen 

im südöstlichen Mittelmeer-

raum. Im 15. Jahrhundert über-

nahmen die Türken von den 

Persern die Kultivierung von 

Tulpen und es waren später die 

Gärten des Sultans im osmani-

schen Reich, die ausgiebig mit 

den „edelsten Blumen“, den Tu-

lipa, verschönert wurden. Über 

damalige Handelswege gelang-

ten Tulpensamen und Zwiebeln 

TULPEN & ZWIEBEL-
GEHEIMNISSE

nach Mitteleuropa. Dadurch 

wurde hier die „orientalische 

Periode“ der hohen Garten-

kunst eingeläutet – gemeinsam 

mit Hyazinthen und Narzissen 

erfreuten sich die Tulpen ext-

rem großer Beliebtheit.

Begeisterte Blumenliebhaber

Der flämische Botaniker Caro-

lus Cludius, Präfekt des Kaiser-

lichen Heilkräutergartens in 

Wien, begann 1574 mit einer 

ausgiebigen Tulpenzucht, die 

mehr und mehr Liebhaber fand 

und diese in einem Netzwerk 

vereinte – dem Verbund der 

„lief hebbers“. Ihre Gemein-

samkeiten waren gehobener ge-

sellschaftlicher Stand, huma-

nistische Bildung und ihre Be-

geisterung für die Pf lanzen-

welt. Wohlhabende Bürger, Ärz-

te, Apotheker und Gelehrte in-

teressierten sich nicht für den 

Verkauf, sondern für den 

Tausch von Pflanzen, Zwiebeln 

und Samen – sie teilten bereit-

willig Wissen und Züchtungser-

fahrungen.

Das Geschäft „blüht“

Neu, exotisch, anspruchsvoll 

und eine kurze Blühdauer – da-

durch entwickelte sich die Tul-

pe zu einer heiß begehrten 

„Blumenkönigin“. Es wurden 

nicht nur viele neue Gärten mit 

Tulpenzüchtungen angelegt – 

Tulpen wurden gemalt, ge-

stickt, gesammelt und in Ge-

dichten beschrieben. Es dauer-

te nicht lange, bis die Idee des 

Tulpenhandels entstand. An-

fangs verkauften die „rhizoto-

mi“, die „Wurzelschneider“ ge-

nannten Tulpenhändler, die ge-

rodeten Zwiebeln in den Som-

mermonaten in Spotmärkten. 

Später ging man dazu über, zu 

verkaufen, was man noch gar 

nicht hatte: Zwiebeln, die erst 

nach der Blüte ausgegraben 

wurden. Wie würden diese Tul-

pen aber aussehen? Die Züchter 

und Händler ließen das zu er-

wartende Erscheinungsbild der 

jeweiligen Tulpensorte malen 

oder in Kupferstichen festhal-

ten. Die so genannten Tulpen-

bücher waren quasi eine Art 

„Bestellkatalog“ um 1623. Diese 

getätigten Börsen- und Termin-

verträge konnte man notariell 

beglaubigen lassen oder auf Pa-

pierstreifen belegen.

Der erste Börsencrash 

Die Preise vor allem für seltene 

Tulpensorten stiegen und stie-

gen. Einzelne, besondere Arten 

–  zum Beispiel die Sorte „Sem-

per Augustus“ – schafften es, 

den sagenhaften Preis von 

30.000 Gulden für drei Zwiebeln 

zu erreichen. Unglaublich, 

denn das Durchschnittsjahres-

einkommen in den Niederlan-

WIE EINE BLUME GESCHICHTE SCHRIEB

Schröder und Schröder
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Salzstraße 11
83620 Feldkirchen-Westerham

www.schroeder-web.eu

Tel: +49 8063 20783-0
Fax: +49 8063 20783-29

  Andrea Schröder

Steuerberaterin

Fachberaterin für 
internationales Steuerrecht

a.schroeder@schroeder-web.eu

  Mike Schröder

Steuerberater

m.schroeder@schroeder-web.eu
Bäckerei Café Perkmann (ehemals Gotzler)

Münchener Str. 17, Feldkirchen-Westerham • Telefon 08063-972 70 10

PerkmannPerkmann
BACKEREI KONDITOREI CAFÉ

..

Café mit Bäckerei

Frühstück, Kuchen & Backwaren

Probieren Sie unser großes Sortiment mit 
Dinkelbroten und Kleingebäck! Unsere Kaffeespezialitäten 

sind aus eigener Röstung.
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den betrug zu dieser Zeit 150 

Gulden und die teuersten Ams-

terdamer Grachtenhäuser er-

warb man für ca. 10.000 Gulden. 

Das begehrte Gut von Künstlern 

malen zu lassen, war deutlich 

günstiger als das Original zu 

pf lanzen: Selbst Rembrandts 

Meisterwerk „Die Nachtwache“ 

kostete nur 1.600 Gulden. 

Nach dem Höhepunkt des „Tul-

penwahns“ um Februar 1637 be-

gann jedoch der Preisverfall – 

bei Wirtshausversteigerungen 

konnte plötzlich keine der Tul-

pen zum erwarteten Preis ver-

kauft werden. Die Tage darauf 

verliefen ebenso und ließen in 

den gesamten Niederlanden den 

Tulpenmarkt zusammenbre-

chen. Der Wert der Tulpen fiel 

um 95 %; viele Marktakteure 

fanden sich in einer finanziellen 

Krise wieder; der erste Börsen-

crash folgte. 

Vom Samen zur 

neuen Tulpensorte

Um neue Tulpensorten zu züch-

ten, muss man auf wändig 

„handarbeiten“– bei der ge-

schlechtlichen Fortpflanzung 

müssen die Pollen auf den 

Stempel der gewünschten Blüte 

gebracht werden. Sind die ca. 

300 Samen, die in einer drei-

eckigen Tulpenkapsel sitzen, 

reif, fallen sie auf den Boden. 

Dort überwintern sie und kei-

men im Frühjahr. Der frische 

Keimling bildet während des 

Jahres seine eigene kleine Zwie-

bel, die wieder überwintert. 

Nach fünf Jahren ist dann diese 

Zwiebel groß genug gewachsen, 

um eine eigene Blüte hervorzu-

bringen. Wesentlich einfacher 

ist die Tulpengewinnung aus 

den kleinen Tochterzwiebeln, 

die die Tulpen im Sommer bil-

den. Im Frühherbst werden die-

se gerodet und wachsen im dar-

auffolgenden Jahr zu größeren 

Zwiebeln heran.

Finger weg von grünen Blättern

Um im nächsten Jahr wieder 

blühen zu können, benötigt die 

Tulpe – ebenso wie Schnee-

glöckchen, Hyazinthen und Os-

terglocken – ihre grünen Blät-

ter. Die Mutterzwiebeln ziehen 

nach der Blüte ihre Blätter so-

zusagen ein; die Kraft des Zell-

saftes wird als Reserve in der 

Zwiebel gespeichert. Deshalb 

niemals noch grüne Blätter von 

Zwiebelgewächsen im Garten 

abschneiden.

Annemarie Strobl · Steuerberaterin

Florian Schön · Steuerberater

Salzstraße 11 · 83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon 0 80 63 - 20 79 - 0 · Telefax 0 80 63 - 20 79 79

a.strobl@steuerkanzlei-strobl.info 

www.steuerkanzlei-strobl.info

Strobl & Schön Steuerberater

Partnerschaftsgesellschaft mbB  

Altenburg 14, 83620 Feldkirchen-W. • Tel. 08063 - 345 

www.gaertnerei-baumeister.de

Holen Sie sich den Frühling 
aus unseren Gewächshäusern 

auch in Ihren Garten!

Der Frühling beginnt bei uns...

Wachstumsgeheimnisse

Ohne Kälte keine Blüte – Tul-

pen und andere Frühblüher 

sind auf die kalten Wintertem-

peraturen angewiesen. Durch 

Kälte bilden sich Hormone, die 

einen zu frühen Austrieb im 

Frühjahr verhindern und so 

die Blumen vor dem Erfrieren 

ihrer Blüten retten.

Allerdings kann nicht jede mit 

jeder: Tulpen vertragen sich 

nicht mit Narzissen. Was im 

Beet zwar kein Problem ist, 

wird in der Vase tückisch, denn 

die geschnittenen Tulpen ha-

ben eine „Narzissenallergie“. 

Die schleimigen Saftausschei-

dungen von Narzissen in der 

Vase verstopfen die Leitungs-

bahnen in den Stängeln der an-

deren Blumen. Dadurch kann 

kein Wasser mehr aufgenom-

men werden und sie verdursten 

somit in der gefüllten Vase. Gu-

ter Trick: Stellt man  Narzissen 

erst für einen Tag alleine ins 

Wasser, ist der schleimartige 

Saft ausgelaufen und ohne er-

neutes Anscheiden verträgt 

man sich dann doch mit allen 

anderen Blumen im bunten 

Frühlinsgstrauß.

Richtig gepflanzt ist halb ge-

wonnen: Blumenzwiebeln ge-

hören so tief gepf lanzt, dass 

über ihrer Zwiebelspitze min-

destens soviel Erde liegt wie die 

Zwiebel selbst hoch ist. 

Aus die Maus für Zwiebelnager

Im Gegensatz zu Tulpenzwie-

beln werden Narzissenzwie-

beln aufgrund ihrer betäuben-

den Inhaltsstoffe von Wühl-

mäusen verschont. Das freut 

die Gärtner und oft werden um 

Obstbäume die sogenannten 

„Baumscheiben“ mit ihnen be-

pf lanzt; damit versucht man 

die Wurzeln der Bäumchen von 

Nagern zu schützen. Für Tul-

pen gibt es sogenannte Wühl-

mauskörbe, kleine Drahtkörb-

chen, die die Zwiebeln vor dem 

Verzehr durch Nager schützen 

können. Diese kann man leicht 

selbst aus feinem Draht her-

stellen.

Quellen und weitere Tipps:

www.mein-schoener-garten.de, 

makronom.de, wikipedia

Buch: „tulipmania“ von Profes-

sorin Anne Goldgar 

Text/Bild: schü 
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GUT ZU WISSEN

Gut für Dich!
Diese einfache Übung kräftigt und festigt die Muskulatur, die 
Bänder und die Sehnen Ihrer Fußgelenke. Dieses Training können 
Sie jederzeit in Ihren Tagesablauf einbauen – Sie brauchen dazu 
nur eine Wand. Lehnen Sie sich mit dem Rücken und Po gegen 
eine Wand, die Füße stehen ca. 20 cm entfernt davon am Boden.
Beugen Sie den Vorderfuß nach oben und ziehen die Zehen soweit 

wie möglich in Richtung 
Schienbein. Das Gewicht 
des Körpers bleibt auf den 
Fersen. Die Zehen wieder 
nach unten sinken lassen 
bis sie fast den Boden be-
rühren. Stellen Sie sich ein 
rohes Ei vor, – Sie wollen 
es nur leicht berühren, 
nicht zerdrücken und an-
schließend führen Sie den 
Fuß wieder nach oben. 

Nach 10 Wiederholungen machen Sie eine kurze Pause, bevor Sie 
noch ein zweites Mal diese Übung ausführen. Dadurch trainieren 
Sie die Muskulatur, die das Fußgelenk umgibt. Sie stärken die Wa-
denmuskulatur, die Bänder und die Sehnen. Außerdem werden 
Ihre Sprunggelenke, Schien – und Wadenbeine weniger anfällig 
gegen Verletzungen!  Ihre Lisa Wilz 

 W illkommen liebe Un-

kraut-Freunde! Das 

neue Jahr hat uns heu-

er noch einen kalten, schnee-

reichen Winter beschert, umso 

schöner und intensiver erleben 

wir nun den Frühling. 

Überall spitzen die ersten Früh-

lingsboten aus der Erde und ge-

ben uns damit das  Zeichen, 

dass der Winter vorbei ist. Ver-

einzelt können wir auch schon 

das Gänseblümchen entdecken. 

Diese kleine Pflanze ist ein wun-

derschöner Farbtupfer auf der 

Wiese und obendrein eine herr-

liche Bereicherung für unsere 

Kräuterküche, z.B. als Gänse-

blümchen-Sirup oder als essba-

re Dekoration auf dem Salat und 

in der Gemüsesuppe. Das Gän-

seblümchen enthält u.a. Saponi-

ne, Vitamine und Schleimstoffe 

und wurde früher gegen Gicht, 

Leberleiden, Ast hma und 

Krämpfe eingesetzt. Erst Anfang 

des 18. Jahrhunderts erhielt es 

durch Linné den Namen Gänse-

blümchen, zuvor wurde es Maß-

liebchen, Tausendschön oder 

Marienblümlein genannt.  

Text: aj

»Fußgelenke und Zehen«

 Wer Zwiebeln schneidet, 

dem tränen die Augen. 

Warum ist das so? 

Jede Pf lanze besteht aus ein-

zelnen Zellen und in diesen 

Zellen sind bei der Zwiebel zwei 

Inhaltsstoffe, die normalerwei-

se nicht miteinander in Berüh-

rung kommen. In der äußeren 

Warum weinen wir beim Zwiebelscheiden?
Schicht der Zelle gibt es das Al-

liin und im Inneren der Zelle 

die Alliinase. Wenn wir die 

Zwiebel schneiden, dann kom-

men die beiden Stoffe zusam-

men, und die Alliinase wirkt 

nun wie eine Schere auf das Al-

liin ein: Es zerschneidet das Al-

liin in kleinere Teile. Die wiede-

rum reagieren mit Luft. Es ent-

steht ein Gas, das zu den Augen 

aufsteigt und sich dort mit dem 

normalen Tränenfi lm ver-

mischt und zu Schwefelsäure 

wird. Schwefelsäure ist richtig 

ätzend. 

Unser Körper will diese Säure 

wieder loswerden, deshalb be-

ginnen wir zu weinen. Unprak-

tisch ist, dass mit den Tränen 

noch mehr Flüssigkeit in un-

seren Augen entsteht, mit der 

sich das von den Zwiebeln auf-

steigende Gas vermischen 

kann. Das Weinen wird also 

immer heftiger.   

Text: cm

GÄNSEBLÜMCHEN-SIRUP
3 bis 4 Hände voll Gänseblüm-
chen (mit Blättern und Stiel), 
400g Kandiszucker, 1l kaltes 
Wasser. Gänseblümchen wa-
schen und mit dem Wasser 
übergießen. Über Nacht ziehen 
lassen, dann abseihen (gut aus-
drücken). Den Kandiszucker zu-
geben und in einem großen 
Topf köcheln lassen bis eine si-
rupartige Masse entsteht. Nun 
geben Sie ein paar Blütenköpf-
chen in ein verschließbares 
Glas und gießen den Sirup dar-
über. Sofort gut verschließen. 
Abkühlen lassen – fertig! 

Schöne Aussicht 9 • 83620 Kleinhöhenrain

Tel. 0 80 63/86 63 • Fax 0 80 63/86 63

www.zur-schoenen-aussicht.com

Kleinhöhenrain, der Balkon des 
Landkreises Rosenheim

An Karfreitag und an den 

Osterfeiertagen geöffnet. Ab Mitte 

April Spargel- & Kräuterwochen!

Mittwoch Ruhetag!
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 E in 4-Sterne-Romantikho-

tel inmitten der Stadt, ein 

Haus mit langer Traditi-

on, ein stilvolles Ambiente in 

historischen Mauern, Biokü-

che vom Feinsten und ein Ver-

anstaltungsprogramm, das 

sich sehen lassen kann – das ist 

das Hotel Das Lindner in Bad 

Aibling. Wer einmal dort war, 

kommt immer wieder.

Die Highlights des Frühjahrs 

sind ein guter Grund, das Lind-

ner zu besuchen. Da ist der 

Abend mit Autor Paul Grote. 

Am Sonntag, 24. März, 18 Uhr, 

liest der Wahlberliner aus sei-

nem aktuellen Krimi „Pinot 

Grigio stand nicht im Testa-

ment“, in dem es um den Zer-

fall einer Südtiroler Winzerfa-

milie geht. Der Journalist, Au-

tor, Fotograf, passionierte 

Weltreisende und Mitglied der 

Berliner Weintrophy garantiert 

einen spannenden Abend. Kü-

chenchef Felix Wittner sorgt 

für das passende 4-Gänge-Me-

nü und Philippe Schneider 

vom Salzburger Weinhandels-

haus Döllerer präsentiert dazu 

Südtiroler Weine.

Am Samstag, 4. Mai, ist der 

Lindner Event Stad'l eine der 

acht Locations für acht Bands 

in der Bad Aiblinger Nacht der 

Musik. Und am Muttertag, dem 

12. Mai, garantiert eine profes-

sionelle Kinderbetreuung und 

Schnitzeljagd zwischen 12 und 

15 Uhr Spaß für die Kleinen 

und den Müttern entspanntes 

Speisen. Sie essen mit ihrer Be-

gleitung à la Carte in Lindnders 

Stub'n oder genießen das Mut-

tertags-Menü. Die Kinder wer-

den schon zwischen 12 und 

12.30 Uhr bekocht. 

DAS LINDNER
Von der Krimi-Lesung über Muttertag mit 
Kinderbetreuung bis zum Kaviarmenü – Veranstaltungen 
im Hotel Das Lindner lassen keine Wünsche offen

GESCHÄFTSWELT

DAS LINDNER – Romantik Hotel & Restaurants
Marienplatz 5 | 83043 Bad Aibling | Telefon: +49(0)8061 9063-0 
E-Mail: lindners@lindners.net | www.lindners.net

Dem schwarzen Gold der Meere 

widmet sich das Kaviar-Menü 

am Freitag, 10. Mai, ab 19 Uhr. 

Im Weinkeller stellt Markus 

Rüsch vom Altonaer Kaviar-

Haus verschiedene Sorten vor. 

Dazu gibt es ein exklusives 

6-Gänge-Kaviar-Menü samt 

Getränken.

Wen es eher nach Bayerischem 

gelüstet, der sollte sein Wo-

chenende jeden Samstag zwi-

schen 10 und 14 Uhr mit fri-

schen Weißwürsten, Brez'n und 

Faßbier einläuten. Auf der Ter-

rasse am Marienplatz oder bei 

schlechtem Wetter in der 

Schwemme genießt es sich in 

froher Runde noch mal so gut.

So mancher ist im Lindner Res-

taurant schon zum Feinschme-

cker geworden. Nun kann er 

vierteljährich ein wenig kulina-

risches Wissen mit nach Hause 

nehmen. Im Frühjahrskoch-

kurs am Sonntag, 14. April, ab 

15 Uhr, zaubert Küchenchef Fe-

lix Wittner mit Spargel Bärlauch 

und Erdbeeren. Sommerlich 

leicht rund um den Fisch wird 

es Sonntag, 14. Juli, ab 15 Uhr. 

Anregungen für den richtigen 

Wein holt man sich am Besten 

am Winzerabend am Freitag, 

14. Juni, wenn edle Tropfen aus 

Österreich vorgestellt werden.

Wer sich angesichts dieses An-

gebots nicht entscheiden kann, 

dem rät Inhaber Jost Deitmar, 

das Ganze spielerisch anzuge-

hen: beim Spiele-Abend, Sonn-

tag, 7. April, 17 Uhr, in der Jo-

hannisstube.

Text: Michaela Störr, Thomas 

Gruber Bild: Moritz Hoffmann, 

Das Lindner

ANZEIGE
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KINDER

 Irrtümer vorbehalten

WITZ ECKE
Kommt ein Hahn mit 'nem 

Straußenei auf seine Hühner-

farm: „Mädels, ich will ja nicht 

meckern, aber kuckt mal, was 

die Konkurrenz macht.“

„Du Papa, warum legen die 

Hühner eigentlich die Eier?“, 

fragt der kleine Nils seinen Va-

ter. „Ja, wenn die Hühner die 

Eier statt dessen werfen wür-

den, gäbe es nur noch Rührei“, 

so der Vater.

Was ist die gefährlichste Zeit 

im Jahr? Der Frühling, weil die 

Bäume ausschlagen, der Salat 

schießt, der Rasen gesprengt 

wird.

Geht ein Dalmatiner einkau-

fen. Fragt die Kassiererin: 

„Sammeln sie noch Punkte?“

Traditionseckerl

DAS REINHEITSGEBOT

Am 23. April wird der Tag des Deutschen Bieres gefeiert. 

Das Datum hat historische Bedeutung, denn am 23. April 

1516 erließ der bayerische Herzog Wilhelm IV.  in Ingol-

stadt das Reinheitsgebot. Das besagt, dass für das Brauen 

von Bier ausschließlich vier Grundstoffe verwendet werden 

dürfen: Hopfen, Gerstenmalz, Hefe und Wasser. Für Bayern 

galt dieses Gebot schon damals, deutschlandweit gilt es 

seit 1919, also seit genau 100 Jahren.

cm

 O stereier-Farben sind nicht 

teuer. Wegen des Sparens 

müsste man also nicht 

selbst Farben herstellen. Aber: 

Es macht Spaß, mit Kräutern, 

Gemüse, Gewürzen und Tees zu 

experimentieren und herauszu-

finden, in welchen Farben man 

damit Eier bunt machen kann. 

Für manche Schritte braucht 

Ihr einen Erwachsenen, der 

Euch hilft, etwa zum Abgießen 

des heißen Suds. Für einen sol-

chen Sud lasst ihr kleingehackte 

Pf lanzenteile oder Gewürze 

eine halbe Stunde kochen. Da-

bei gilt: Je mehr Häckselgut im 

Wasser ist – ein halber Liter 

reicht – umso intensiver wird 

die Farbe. Die hartgekochten, 

möglichst noch heißen Eier 

werden in diesen Sud hineinge-

legt. Damit sie die Farbe noch 

besser annehmen, könnt ihr die 

Eierschale noch mit Essig abrei-

ben und in den Sud Pottasche 

geben (das verwendet man 

auch zum Backen).

Wenn Ihr einfach mal herum-

experimentieren wollt, dann 

schaut mal, was Ihr zuhause 

habt. Das könnt Ihr für die je-

weiligen Farben ausprobieren:

Rot: Rote Beete oder Blaukraut

Grün: Spinat, Petersilie, Matetee

Gelb: Kamille, Safran

Gelb-Orange: Karotten, 

Zwiebelschalen

Blau: Dafür gibt es leider keinen 

idealen „Farbgeber“. Heidel- 

und Hollersaft färbt eher lila 

und diese Säfte sind auch sehr 

teuer.

Ungeduldig solltet Ihr bei dieser 

Naturfärberei nicht sein. Damit 

die Eier richtig bunt werden, 

müssen sie schon eine Zeitlang 

im Sud liegen, aber ihr könnt so 

auch verschiedene Intensitäten 

erreichen – und das sieht richtig 

schön aus. 

Text: cm

Bild: schü

Auf einem Schild an einer Roll-

treppe steht: „Hier müssen 

Hunde getragen werden!“

Da seufzt ein Mann: "Wo kriege 

ich denn jetzt so schnell einen 

Hund her?“

Zwei Vampire sind mit dem 

Auto unterwegs und geraten in 

eine Verkehrskontrolle. Ein Poli-

zist fragt: „Guten Abend, haben 

Sie etwas getrunken?“ Darauf 

der Vampir: „Nur zwei Radler.“

Was macht ein Clown im Büro? 

Antwort: Faxen.

Der Geisterfahrer zum Polizis-

ten: „Was heißt hier falsche 

Richtung? Sie wissen doch gar 

nicht wohin ich will!“

EIERFÄRBEN
 alles selbstgemacht
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Lebensqualität für Mensch & Tier und ein 
verantwortungsvoller Umgang mit der Natur. 
frisch. regional. gut. Die Hofbäckerei Steingraber

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 6.30 bis 18 Uhr, Sa: 6.30 bis 13 Uhr, So: 7.30 bis 10.30 Uhr

Am 24.12 und am 31.12 jeweils von 6 bis 12 Uhr

Neuburgstr. 2, 83620 Vagen, Tel. 08062 -12 33

www.hofbaeckerei-steingraber.de

Aktuelles auch auf unserer Facebook Seite:

Hofbäckerei Steingraber

*gültig vom 1.-30. April 2019
solange der Vorrat reicht,

 Irrtümer vorbehalten

Aprilangebote* aus dem 
Biomarkt in Vagen

Frisch in 
den Frühling

Bauernmärkte
Mittwoch Schloßberg neben d. Kirche 9.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag  Miesbach am Marktplatz  8.00 - 13.00 Uhr

Samstag Rosenheim, Ludwigsplatz  8.00 - 13.00 Uhr

Marktfahrzeuge
Dienstag  Bad Aibling, Marienplatz 9.00 - 12.00 Uhr

Dienstag  München, Josephs Platz 12.00 - 18.00 Uhr

Dienstag  Siegertsbrunn, Rosenheimer Str.  14.30 - 17.00 Uhr

Mittwoch  München, Mariahilfplatz  8.30 - 13.00 Uhr

Mittwoch  München, Mangfallplatz  14.00 - 17.30 Uhr

Mittwoch  München, Heiglhofstraße 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag München, St. Anna Platz  11.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag  München, Rosenkavalierplatz  8.30 - 17.30 Uhr

Freitag  München, Riem-Arcaden 10.00 - 18.00 Uhr

Freitag  Perlach, Theodor-Heuss-Platz  13.00 - 18.00 Uhr

Freitag  Feldmoching, S-Bahnhof  13.00 - 18.00 Uhr

Samstag Holzkirchen am Marktplatz 7.30 - 12.30 Uhr

Samstag  München, Graubündner Straße  7.30 - 13.00 Uhr

Samstag  München, Mariahilfplatz  7.30 - 13.00 Uhr

Veranstaltungen
4. Mai 2019 Hoffest Wallenburg: Wallenburg

5. Mai 2019 Frühlingsmarkt Markt Schwaben

21. Juni 2019 Oldie Night Bad Aibling

29. Juni 2019 Oldtimer & US-Car Treffen Steingraber, Vagen

30. Juni 2019 Steingraber Sommerfest Steingraber, Vagen

9,99 €

11,99 €

3,99 €

WELEDA Citrus Deo Spray 100 ml

WELEDA Erfrischungsöl 100 ml

WELEDA Lavendel-Pflanzenseife 100 g

 Irrtümer vorbehalten
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• Motorradbekleidung & Technik
• Held, Rukka, Shoei, Daytona, 
 Dainese, Stadler, AGV, uvm.
• Wunderlich Premium Partner
• Auch Second Hand

Münchener Str. 9-11
83620 Feldkirchen-Westerham
Tel: 08063-203 94 31

Besuchen Sie auch unseren Onlineshop: 
www.bikeway.de

• Motorradbekleidung & Technik
• Held, Rukka, Shoei, Daytona, 

FRÜHLINGSFEST
Am Samstag, 6.4.2019
Mit vielen Neuheiten & Sonderangeboten 
zum Saisonstart. Von 10-16 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

spk-ro-aib.de

Zahlen 

ist einfach.

Weil man dafür nichts weiter 

als das Handy braucht. Jetzt App* 

„Mobiles Bezahlen“ runterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.

  Android ist eine Marke von Google LLC


